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Sport im Stadtgarten 
Endlich startet die Fitness-Saison unter freiem 
Himmel im Stadtgarten! Am 5. Mai um 18.30 Uhr 
geht es los mit dem „Bootcamp by Selina”. 
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Fantastische Fotos
Das Stadtmuseum zeigt im Schlössle und Pavillon 
noch bis 3. Mai beeindruckende historische Wein-
gartener Stadtansichten.     
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Nicolas Altstaedt im KuKO 
Am 3. Mai spielt der bekannte Cellist Nicolas Alt-
staedt im Kultur- und Kongresszentrum ein Kon-
zert mit dem genialen Freiburger Barockorchester.
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Geistliches Wort
Pfarrerin Eva Ulmer macht sich Gedanken über 
den oft gehörten Satz „Freu Dich Doch!“. Als 
wenn es so einfach wäre.
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BEREITSCHAFTSDIENSTE
VOM 24. BIS 30. APRIL 2026

Achtung, vorgezogener Redaktionsschluss!

In der Woche vom 1. Mai erscheint das Amts-
blatt wegen des Feiertags bereits am Donnerstag, 
30. April. Der Redaktionsschluss verschiebt sich 
daher nach vorne von Dienstag, auf Montag, 27. 
April, 18 Uhr. Die Redaktion bittet alle eintragen-
den Vereine und Institutionen, dies zu beachten.   

Öffentliche Bekanntmachungen
Die Stadt Weingarten veröffentlicht amtliche 
Bekanntmachungen rechtswirksam auf der Seite 
www.stadt-weingarten.de. Sie können die jewei-
ligen Wortlaute auch nach telefonischer Anmel-
dung unter 0751 / 405-0 einsehen. Unter anderem 
finden Sie diese aktuelle Bekanntmachung auf 
der Website:
• Kultur- und Kongresszentrum Oberschwaben: 
Feststellung des Jahresabschlusses 2022 

HINWEISE DER VERWALTUNG

KONTAKT VERWALTUNG
Öffnungszeiten der Verwaltungsgebäude
In den Verwaltungsgebäuden Rathaus, Amtshaus, 
Schussenstraße 9 und 13, Zeppelinstraße 3 und 5 
sowie am Löwenplatz 5 gelten folgende einheit-
liche Öffnungszeiten:
•  Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, je-

weils 9 bis 12 Uhr.
• Mittwoch 9 bis 13 Uhr. 
• Donnerstag zusätzlich von 14 bis 17.30 Uhr.
 
AUSNAHMEN:

Das Bürgerbüro (Melde- und Passwesen) sowie 
die BürgerInfo im Erdgeschoss des Amtshauses 
(Kirchstraße 2) haben täglich bereits ab 8.30 Uhr 
geöffnet. Die Ausländerbehörde bleibt freitags 
geschlossen.
 
Die BürgerInfo mit angeschlossenem Fundamt 
hat zusätzlich an folgenden Nachmittagen ge-
öffnet:
• Montag 14 bis 16 Uhr.
• Dienstag 14 bis 16 Uhr.
• Donnerstag 14 bis 17.30 Uhr.

Bitte beachten Sie: Für die Leistungen des Bür-
gerbüros (Melde- und Passwesen) empfehlen wir 
die vorherige Vereinbarung eines Termines. Für 
die Leistungen der Ausländerbehörde (Amtshaus, 
Kirchstraße 2) sowie des Sachgebiets Mahnwesen 
(Verwaltungsgebäude Schussenstraße 13) benöti-
gen Sie zwingend im Voraus einen Termin. Bitte 
nutzen Sie hierfür unseren Service und verein-
baren Sie mit wenigen Klicks online einen Ter-
min unter www.stadt-weingarten.de/termine oder 
melden Sie sich telefonisch bei der jeweiligen 
Sachbearbeitung.
 
Weiterhin ist die Verwaltung zu folgenden Zei-
ten telefonisch erreichbar:
•  Montag, Dienstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 

bis 16 Uhr.
• Mittwoch 8 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr.
•  Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 17.30 

Uhr sowie
• Freitag 8 bis 12 Uhr.

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr 
und endet morgens um 8.30 Uhr des folgen-

den Tages.

Freitag             

Rosen-Apotheke, Talstraße 2, 88250 Weingarten, 
Tel.-Nr. 0751 / 43 513
 
Samstag           
Apotheke am Goetheplatz, Goetheplatz 1, 
88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 23 860
Marien-Apotheke, Ravensburger Straße 5, 
88368 Bergatreute, Tel.-Nr. 07527 / 46 53
 
Sonntag           

Am Elisabethenkrankenhaus-Apotheke, Elisa-
bethenstraße 19, 88212 Ravensburg, 
Tel.-Nr. 0751 / 79 107 910
 
Montag            

Apotheke am Goetheplatz, Goetheplatz 1, 88214 
Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 23 860

Beckersche-Apotheke, Hauptstraße 58, 
88339 Bad Waldsee, Tel.-Nr. 07524 / 17 25

Dienstag          

Schussen-Apotheke, Kirchstraße 12, 
88284 Wolpertswende, Tel.-Nr. 07502 / 94 280          
Waldburger-Apotheke, Hauptstraße 34, 
88289 Waldburg, Tel.-Nr. 07529 / 974 900
Land Apotheke, Kornstraße 16, 
88263 Horgenzell, Tel.-Nr. 07504 / 91 335
 

Mittwoch         
Müller‘s Apotheke (Kaufland), Karlstraße 21, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751 / 76 463 641
 
Donnerstag      
Huberesch-Apotheke, Rümelinstraße 7, 
88213 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 97 70 910

TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT
Samstag und Sonntag              
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg 
0751 /  79 12 570
Telefonische Anmeldung erforderlich
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NOTRUFTAFEL
ALLGEMEINÄRZTLICHE BEREITSCHAFTS- 
PRAXIS RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 9 bis 19 Uhr

KINDERÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSPRAXIS 
RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 9 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr

ARZT / KINDERARZT / AUGENARZT / HNO

Ärztlicher Notfalldienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT 

Notdienst unter Tel.-Nr. 01801 / 116 116 (0,039 €/min.)

DOCDIREKT 

Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag bis Freitag 
9 Uhr bis 19 Uhr von niedergelassenen Haus- und  
Kinderärzten (nur für gesetzlich Versicherte) unter Tel.-
Nr. 116 117 oder www.docdirekt.de

NOTRUFE

Polizei  110
Feuerwehr  112
Rettungsdienst/Notarztdienst  112

GIFTNOTRUF

Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM /  
STRASSENBELEUCHTUNG

TWS Netz GmbH
Störungsannahme Tel.-Nr. 0800 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT

Tel.-Nr. 0751 / 16 365
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STADTMARKETING

Sport im Stadtgarten startet in die Saison
Als offenes Angebot für alle lädt „Sport im Stadtgarten“ auch in diesem Jahr dazu ein, gemeinsam aktiv zu werden und das eigene Wohlbefinden zu stärken. Vom 5. 
Mai bis Ende Juli finden im Stadtgarten kostenfreie Outdoor-Workouts unter fachkundiger Anleitung statt – dienstags um 18.30 Uhr und donnerstags um 10 Uhr.

Ob Bootcamp, Zumba, Qigong, Rücken-
training oder Tanzkurse – dank zahlrei-
cher ortsansässiger Fitness-, Gesund-
heits- und Kultureinrichtungen erwartet 
die Teilnehmenden ein abwechslungs-
reiches Outdoor-Programm für jeden 
Geschmack und jedes Fitnesslevel. Den 
Auftakt macht am Dienstag, 5. Mai, um 
18.30 Uhr „Bootcamp by Selina“ mit 

einem schweißtreibenden Outdoor-Wor-
kout für alle Fitnesslevel. Im Anschluss 
sind alle Teilnehmenden eingeladen, bei 
einem Getränk ins Gespräch zu kommen 
und den Saisonstart zu feiern.
Alle Kurs-Updates gibt es auf Instagram 
oder Facebook unter „weingarten.erle-
ben“, über den neuen WhatsApp-Kanal 
sowie unter www.weingarten-in.de.

Noch freie Termine – Vereine und 
Einrichtungen gesucht! Für einzelne 
Termine (12. Mai, 21. Mai, 25. Juni, 2. 
Juli, 23. Juli) werden noch Vereine und 
Einrichtungen aus Weingarten gesucht. 
Interesse? Bitte das Stadtmarketing kon-
taktieren, Marius Hartinger, m.hartin-
ger@stadt-weingarten.de, Tel. 0751 / 
405-156.

Wir freuen uns, gemeinsam den Stadt-
garten in ein Outdoor-Fitnessparadies 
zu verwandeln!

Text: 
Stadtmarketing
Weingarten

KULTUR-TIPP

Fantastische Ansichten von Weingarten 
Die kurzweilige Ausstellung „Weingarten Foto-Raritäten“ lockt nur noch bis einschließlich Sonntag, 3. Mai, ins Schlössle.

Beckersche-Apotheke,

280          
Waldburger-Apotheke,

Mittwoch         
Müller‘s Apotheke (Kaufland), Karlstraße 21, 

. 0751 / 76 463 641

Huberesch-Apotheke,
. 0751 / 97 70 910

TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT
Samstag und Sonntag              
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg 
0751 /  79 12 570
Telefonische Anmeldung erforderlich Im neuen PAVILLON reichen gewählte Archiv-Fo-

tos bis 1892 zurück: S‘ Bähnle animiert Besuchen-
de „zum Schwelgen“, „Erzählen und Erinnern“ (so 
Eintragungen aus dem Gästebuch), für Begeisterung 
sorgen ebenfalls Luftaufnahmen der Maschinenfab-
rik. Besonders im Fokus stehen die 1920er, 1950er 
und 1960er Jahre.
Im Schlössle bieten umfangreiche Nachlässe von 
fünf Weingartener Fotografen(-ateliers) spannende 
Möglichkeiten zum Entdecken: Als Vorreiter der Fo-
tografie in Weingarten dürfen natürlich Gustav, Carl 
und Moritz Bopp nicht fehlen. Rund 30 Jahre Stadt-
geschichte dokumentierten Hans-Norbert Deobald, 
Werner Nurna und der Fotograf Hintermeyr. Die Aus-
stellungen runden Fotos vom „Auge Oberschwabens“ 
ab, also von Rupert Leser, darunter Aufnahmen vom 
Blutfreitag.

Die knappen Erklärtexte zu den Fotos enthalten den-
noch alle wesentlichen Details, manchmal auch Anek-
dotisches. Nicht zuletzt können Besuchende im Alter 
von etwa acht bis zehn Jahren die Ausstellung mit 
einem Mitmach-Heft spielerisch erkunden. Auch hier 
ist eine große thematische Bandbreite und Vielfalt der 
Aufgabenstellungen geboten – bei einem Gewinnspiel 
winken zudem attraktive Preise.

PAVILLON am schlössle/Stadtmuseum im Schlössle
Scherzachstraße 1
museen@stadt-weingarten.de; 0751 / 405-255
www.stadt-weingarten.de/pavillon
geöffnet Mi bis So, 14 bis 17 Uhr, Eintrittspreise  
4 / 2 Euro

Text: Jördis Böhm
Bild: Stadt Weingarten

THEMEN DER WOCHE

ANKÜNDIGUNG

Bodenseefestival-Artist in Residence Nicolas Altstaedt
Konzert mit dem genialen Freiburger Barockorchester.

Blutfreitag, aufgenommen von Rupert  

Leser in den 1980ern.

Die Anzahl der Cel-
lokonzerte Joseph 
Haydns (1732-
1809) war lange 
umstritten. Von ur-
sprünglich neun 
ihm zugeschriebe-
nen Werken sind 
nur zwei überliefert. 

Das C-Dur-Konzert war bis 1961 ver-
schollen. In Prag wurde eine Stimmen-
abschrift aufgefunden, die dieses wun-
derbare Konzert den Cellisten und allen 
Musikliebhabern geschenkt haben. Ni-
colas Altstaedt ist nicht nur einer der 
besten seines Fachs, sondern auch an 
historischer Aufführung interessiert. So 
spielt er mit einem Barockbogen und 

gibt das hochvirtuose Meisterwerk 
Haydns in hohem Tempo. Man muss 
sagen, das ist nicht nur überzeugend, 
sondern auch sehr spektakulär und mit-
reißend. Während Haydns Cellokonzert 
längst zum Standardwerk für Cellisten 
zählt, darf man sich bei Luigi Bocche-
rinis (1743-1805) Concerto G. 480 auf 
ein weiteres faszinierendes Werk für 
Cello freuen, das leider viel zu selten 
zu hören ist.
Gleiches gilt für den letzten Titel des 
Konzerts, der nun der Epoche der Klas-
sik gewidmet ist. Auch hier wird mit 
Wolfgang Amadeus Mozarts (1756-
1791) beliebter Prager Sinfonie Be-
kanntes neben eine Sinfonie von Leo-
pold Koželuh (1747-1818) gestellt, die 

uns wieder einmal daran erinnert, dass 
es noch viele weitere hervorragende 
Komponisten neben Mozart und Beet- 
hoven gibt. Und wenn es dann noch 
vom genialen Freiburger Barockor-
chester gespielt wird, ist das die reine 
Freude!   
 
Sonntag, 3. Mai, 19.30 Uhr, Kultur- 
und Kongresszentrum 
19 Uhr / Einführung Christoph Theinert

NICOLAS ALTSTAEDT & Freibur-
ger Barockorchester
JOSEPH HAYDN
Cellokonzert C-Dur 
WOLFGANG AMADEUS MO-

ZART
Sinfonie Nr. 38 D-Dur “Prager”

LUIGI BOCCHERINI
Concerto G-Dur für Violoncello und 
Streichorchester 
LEOPOLD ANTON Koželuh
Sinfonie Nr. 3 g-Moll 
 

NICOLAS ALTSTAEDT
Violoncello
GOTTFRIED VON DER GOLTZ
Violine und Leitung
 

TICKETS: Tourist-Info, Münster-
platz 1, Tel. 0751/405-232, akt@
stadt-weingarten.de und www.re-
servix.de.

Text: Dr. Peter Hellmig
Bild: Marco Borggreve
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29. April: Forum Regionalität 
Die Pädagogische Hochschule Weingarten lädt am Mittwoch, 29. April, um 
18 Uhr zur Ringvorlesung „Forum Regionalität“ in den Festsaal (1. Ober-

geschoss) im Schlossbau ein. Der Eintritt ist frei.

„Jetzt freu Dich doch!“
„Jetzt setz Dich hinter Deine Torte und 
freu Dich!“
So fordert der schwäbische Comedi-
an Uli Keuler in einem seiner Bühnen-
programme eine fiktive Jubilarin beim 
Geburtstagsbesuch auf. Irgendwie ist 
dieser Satz bei mir zu einem geflügel-
ten Wort geworden.
„Jetzt setz Dich hinter Deine Torte und 
freu Dich!“
Aber so einfach ist das nicht. Freude 
kann man nicht auf Kommando emp-
finden. Genauso wenig wie man ande-
re Gefühle „auf Knopfdruck“ erzeu-
gen kann. Nur weil jemand eine Torte 
vor uns hinstellt, heißt das noch lange 
nicht, dass wir Freude empfinden kön-
nen – auch wenn eine leckere Torte da-
bei durchaus helfen mag.
Manchmal ist uns einfach nicht nach 
Freuen und schon gar nicht nach Feiern 
zumute. Weil Sorgen drücken. Die täg-
lichen schlechten Nachrichten aus aller 
Welt machen müde. Krankheiten oder 
Abschiede liegen schwer auf der Seele. 
Und dann wirken Aufforderungen zur 
Freude fast zynisch. „Freu Dich doch!“ 

– wenn es so einfach wäre.
Der kommende Sonntag mit dem latei-
nischen Namen „Jubilate“, das heißt:  
„Freut Euch“, trägt dennoch genau 
diese Aufforderung in seinem Namen: 
„Jauchzet Gott, alle Lande!“ wird da 
der Psalmbeter zitiert. Freude ist da al-
lerdings kein flüchtiges Hochgefühl, 
keine erzwungene Heiterkeit. Es ist 
eine tiefere, tragfähige Freude gemeint. 
Eine Freude, die nicht verdrängt, was 
schwer ist, sondern die trotz allem trägt.
Auch unsere Jahreslosung für dieses 
Jahr, die immer noch gilt, spricht da-
von, dass Gott „alles neu macht“. Nicht 
irgendwann einmal, sondern mitten im 
Leben. Allen drückenden Sorgen zum 
Trotz. Diese Zusage verwandelt nicht 
automatisch alle Umstände, aber sie 
verändert den Blick. Freude wächst 
dort, wo ich spüre: Ich bin nicht allein. 
Mein Leben ist mehr als das, was mich 
gerade belastet. Gott lässt mich nicht 
fallen.
So verstanden ist Jubel keine Pflicht, 
sondern eine Einladung. Kein Befehl, 
sondern ein Raum, der sich öffnet. 

Freude lässt sich nicht machen – aber 
sie kann wachsen. Leise, vorsichtig, 
manchmal unscheinbar. Und es gibt 
vieles, worüber man sich freuen kann.  
Ein freundliches Wort. Ein Moment der 
Ruhe. Eine Blüte im Frühling. Alles das 
sagt uns: Es gibt Hoffnung über den 
heutigen Tag hinaus.
Vielleicht heißt Jubilate deshalb nicht: 
„Setz Dich hinter Deine Torte und freu 
Dich!“
Sondern eher: „Du darfst Dich freu-
en. Auch über die kleinen Dinge, die 
zwischen den Alltagssorgen schnell 
übersehen werden. Es gibt Grund zur 
Hoffnung.“
Und worüber haben Sie sich heute 
schon gefreut?

Text und Bild: Pfarrerin Eva Ulmer,  
Evangelische Kirchengemeinde Wein-
garten 

Kirche im Blick
Die kirchlichen Nachrichten lesen 
Sie ab Seite 8.

Veranstaltungshinweise
Veranstaltungen, bei denen Sie als Bürger mit den Hochschulen, der Wissenschaft und den Studierenden in Kon-

takt treten können.

GEISTLICHES WORT

HOCHSCHULSTADT

WEINGARTEN

Den Hochschulstandort Weingarten in eine Hochschulstadt verwandeln – diese Aufgabe hat sich die Stadt Weingarten zum 
Ziel gesetzt und fortan möchten wir Sie an dieser Stelle über alle Neuigkeiten rund um das Hochschulleben informieren. Sei-
en Sie neugierig und schauen Sie doch mal bei der einen oder anderen Veranstaltung vorbei!

HOCHSCHULSTADT

Unter dem Titel „Der Waldburgrücken 
– ein einzigartiges Archiv der würmeis-
zeitlichen Naturgeschichte Oberschwa-
bens“ geben Dr. Mat De Jong, Dr. Hart-
mut Seyfried, Roland Banzhaf und Dr. 
Andreas Schwab Einblicke in die Ent-
stehung und Bedeutung der eiszeitlich 
geprägten Landschaft Oberschwabens. 
Im Mittelpunkt steht die sogenannte 
Äußere Würmendmoräne – ein markan-

ter Höhenzug, der die Region bis heute 
prägt. Aktuelle Forschungsergebnisse, 
anschaulich aufbereitet durch Drohnen-
aufnahmen und hochauflösende Relief-
karten, eröffnen neue Perspektiven auf 
die Entstehungsprozesse. Auch der 
Waldburgrücken, der zuletzt verstärkt 
im öffentlichen Fokus stand, wird dabei 
näher beleuchtet.

8. Mai: XXL-Studiparty auf 
dem Campus
Die Studierendenvertretungen der Pädagogischen Hochschule Weingarten 
und der Hochschule Ravensburg-Weingarten laden am Freitag, 8. Mai, zur 
XXL-Campusparty auf das Gelände der PH Weingarten ein. Einlass ist ab 
20 Uhr, das Veranstaltungsende ist gegen 1.30 Uhr vorgesehen.

Geboten werden zwei Musikbereiche 
mit unterschiedlichen Stilrichtungen 
sowie ein Verpflegungsangebot im Au-
ßenbereich. Die Veranstaltung verfügt 
über ein entsprechendes Sicherheits-
konzept. Die Campusparty ist ein fester 
Bestandteil des studentischen Veran-
staltungskalenders in Weingarten und 

fördert den Austausch zwischen den 
Hochschulen. Die Veranstalter wei-
sen darauf hin, dass es im Verlauf des 
Abends zu einem erhöhten Geräusch-
pegel kommen kann und bitten alle An-
wohnerinnen und Anwohner bereits im 
Vorfeld um Verständnis.

Sämtliche Texte wurden durch die Pressestellen der Hochschulen sowie die Verfassten Studierendenschaften zur Verfügung gestellt und für die Veröffentlichung 
redaktionell verändert.
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Nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats am 27. April
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats findet am Montag, den 27. April, ab 15 Uhr im großen Sitzungssaal (Amtshaus, Kirchstraße 2, 1. Obergeschoss) statt.

In der kommenden Gemeinderatssit-
zung stehen erneut mehrere richtungs-
weisende Themen auf der Tagesord-
nung. Ein zentraler Schwerpunkt ist die 
Ganztagsbetreuung an Grundschulen. 
In diesem Zusammenhang berät das 
Gremium über eine Neufassung der 
Benutzungsordnung.

Auch die städtischen Finanzen spielen 
eine wichtige Rolle. Vorgestellt werden 
verschiedene Maßnahmen zur Haus-

haltsverbesserung. Dazu zählt unter an-
derem die Einführung einer Übernach-
tungssteuer zum 1. Juli 2026, mit der 
zusätzliche Einnahmen für den städti-
schen Haushalt erzielt werden sollen.
Im Bereich Stadtentwicklung wird der 
Bebauungsplan BP 171 „Argonnen-
sportplatz“ behandelt.
Ein weiteres Thema ist das Bündnis für 
bezahlbaren Wohnraum. Hier berät der 
Gemeinderat über eine Anpassung der 
Anwendungsvorschriften.

Zudem steht die Einführung einer 
KI-gestützten Protokollierung in den 
Gremiensitzungen auf der Agenda. Ziel 
ist es, Sitzungsabläufe effizienter zu ge-
stalten und die Dokumentation künftig 
moderner und ressourcenschonender 
umzusetzen.

Des Weiteren wird über eine Änderung 
der Hauptsatzung der Stadt Weingarten 
vom 25. November 2024 beraten.
Neben den aufgeführten Punkten ste-

hen in der öffentlichen Sitzung wei-
tere spannende Themen zur Beratung 
und Entscheidung auf der Tagesord-
nung. Die ausführlichen Sitzungsun-
terlagen sind im digitalen Bürgerinf-
oportal unter https://sessionnet.owl-it.
de/stadt-weingarten zu finden.

Text: Geschäftsstelle Gremien

Die Studierendenvertretungen der Pädagogischen Hochschule Weingarten 
und der Hochschule Ravensburg-Weingarten laden am Freitag, 8. Mai, zur 
XXL-Campusparty auf das Gelände der PH Weingarten ein. Einlass ist ab 
20 Uhr, das Veranstaltungsende ist gegen 1.30 Uhr vorgesehen.

AUS RAT UND VERWALTUNG

Die Beschlüsse finden Sie im Nachgang der Sitzung online im digitalen Bürgerportal unter https://sessionnet.owl-it.de/stadt-weingarten.

PERSONAL- UND ZENTRALE DIENSTE

Herzlichen Glückwunsch zum 
40-jährigen Dienstjubiläum!
Herr Ernst Sauter, Mitarbeiter in der 

Abteilung Bildung, Sport und Verei-
ne der Stadt Weingarten, feierte sein 

40-jähriges Dienstjubiläum. Oberbür-
germeister Clemens Moll würdigte die 
gute Leistung von Herrn Sauter und 

sprach ihm dafür Dank und Anerken-
nung aus.
 
Text und Bild: Personaldienste

v.l.: Personalratsvorsitzender Ernst 

Wagner, Jubilar Ernst Sauter, Ober-

bürgermeister Clemens Moll

MIGRATION UND INTEGRATION

Langfristiger Wohnraum für 
Geflüchtete gesucht
Weiterhin suchen Flüchtende aus der Ukraine sowie anderen Ländern Asyl 
und Schutz in Deutschland. Die Stadt Weingarten stellt dies vor dem Hinter-

grund vollbelegter städtischer Wohnungen vor enorme Herausforderungen. 
Daher richten wir erneut einen Appell an alle Eigentümer und Vermieter:  
Sollten Sie leerstehenden Wohnraum langfristig vermieten wollen, melden 
Sie sich bitte bei uns.  

Die Welle an Hilfsbereitschaft in Wein-
garten in den ersten Wochen nach Aus-
bruch des Angriffskrieges Russlands 
auf die Ukraine 2022 war beeindru-
ckend: Sach- und Geldspenden wurden 
gesammelt sowie das private Gästezim-
mer beziehungsweise das verwaiste 
ehemalige Kinderzimmer spontan für 
Geflüchtete zur Verfügung gestellt. 
Dennoch erreichen uns bis heute dra-
matische Bilder von den Kriegsschau-
plätzen – eine Entspannung der Situ-
ation im Land beziehungsweise die 
Option auf eine baldige Rückkehr der 
Menschen lässt sich derzeit nahezu 
ausschließen. Aufgrund der weiteren 
Zuzüge ukrainischer Geflüchteter nach 
Weingarten sucht die Stadt weiterhin 
dringend nach langfristigem privaten 
Wohnraum für:
•  Ukrainische Geflüchtete, die bislang 

in einer Gemeinschaftsunterkunft des 
Landkreises (beispielsweise 14 No-
thelfer) unterkommen konnten und 
zeitnah ausziehen müssen.

•  Familien aus anderen Herkunfts-

ländern, die seit einigen Jahren in 
städtischen Unterbringungen leben, 
bislang auf dem privaten Mietmarkt 

allerdings keinen Erfolg hatten. Fa-
milien mit zwei bis drei Kindern, die 
ihren Weg der Integration vorbildlich 
gemeistert haben und durch die enge 
Betreuung und Begleitung der städ-
tischen Flüchtlingssozialarbeit über 
ihre Pflichten als Mieter Bescheid 
wissen. Familien, die ihren Lebensun-
terhalt selbst bestreiten, deren Kinder 
in Kita oder Schule gehen, die sich in 
Weingarten ein neues Leben aufgebaut 
haben – aber weiterhin an den Hürden 
des privaten Mietmarktes scheitern.

Sollten Sie über ein Angebot verfügen, 
würden wir uns über eine Kontaktauf-
nahme mit dem städtischen Flücht-
lingssozialarbeiter, Angelo Hasel, sehr 
freuen (Telefon: 0751 / 405-106).
Bitte beachten Sie: Die Stadt kann 
nur in ihrer Rolle als Vermittlerin und 
Ansprechpartnerin auftreten. Etwaige 
Mietverträge müssen direkt mit den je-
weiligen Mieterinnen und Mietern pri-
vatrechtlich geschlossen werden. 
Die anfallenden Mietkosten werden 
zuverlässig durch das Jobcenter bezie-
hungsweise durch die Mieter erstattet.

Text: Sabine Weisel

GEMEINDERAT
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GRUNDSTÜCKSVERKEHR

Stadt bietet Bürogebäude und Gewerbefläche zum Kauf an
Die Stadt Weingarten bietet derzeit zwei attraktive Liegenschaften zum Kauf an: ein vierstöckiges Büro- und Dienstleistungsgebäude in der Schussen-

straße 13 sowie eine rund 4,5 Hektar große Gewerbefläche im Gebiet „Welte Nord“.

FUNDAMT

Fundsachen 
Sie haben etwas verloren oder etwas gefunden, das Ihnen nicht gehört? 
Dann wenden Sie sich gerne an das Fundamt in der BürgerInfo (Amtshaus, 
Kirchstraße 2). Telefonisch erreichen Sie das Fundamt unter 0751 / 405-299 
oder per E-Mail unter fundamt@stadt-weingarten.de.

Funds
ben und für die 
sechs Monaten verwahrt. Mit dem „On
li
(www
können Sie bequem von zu Hause aus 
oder unterwegs und rund um die Uhr 
nach Ihrem verlorenen Gegenstand
suchen. Dabei suchen Sie nicht nur in 
W

STEUERN UND ABGABEN

Grundsteuer: Änderungen am 
Grundbesitz
Wenn Ihnen Grundbesitz gehört (z.B. Einfamilienhaus oder Eigentums
wohnung) und sich daran Änderungen ergeben, müssen Sie bis 31. März 
des Folgejahres beim Finanzamt eine sogenannte „Grundsteueränderungs
anzeige“ (Anzeige) abgeben. Und zwar, ohne dass Sie das Finanzamt hierzu 
gesondert auffordert.

Die Stadt informiert die Bürgerin-

nen und Bürger an dieser Stelle 
über aktuelle und geplante Straßen- 
und Gehwegsperrungen.

Straße: Köpfinger Straße 19 (Bruck-

nerstraße 25 – Wagnerstraße)
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
+ halbseitige Sperrung der Fahrbahn
Anlass: Dringende Behebung einer 
Kabelstörung
Zeitraum: bis 29. April 2026
 
Straße: Vintschgaustraße 27-29
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung
Anlass: Hausanschlüsse Wasser und Gas
Zeitraum: bis 30. April 2026
 
Straße Gehweg gegenüber Talstra-

ße 33
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Baustelle Schacht
Zeitraum: bis 30. April 2026
 
Straße: Rungsgasse 11
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn
Anlass: Dringende Behebung einer 
Vodafone Störung
Zeitraum: bis 30. April 2026
 
Straße: Marienstraße 12
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 30. April 2026
 
Straße: Lägelerstraße 2
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 30. April 2026
 
Straße: Benzstraße bei Maybach-

straße 2
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Gehwe-
ges + Halteverbot
Anlass: Kabelverteilerschrank auf Pri-
vatgrundstück auflösen
Zeitraum: bis 5. Mai 2026

Straße: Schillerstraße + Gar-

tenstraße
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
+ halbseitige Sperrung der Fahrbahn 
+ absolutes Halteverbot
Anlass: Tiefbauarbeiten Breitband-
ausbau
Zeitraum: bis 8. Mai 2026
 
Straße: Promenade + Schussen-

straße + Gutenbergstraße + Kleine 
Straße
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
+ halbseitige Sperrung der Fahrbahn 
+ absolutes Halteverbot
Anlass: Tiefbau Breitbandausbau
Zeitraum: bis 8. Mai 2026

Straße: Lindenstraße
Maßnahme: Vollsperrung des Geh-
weges
Anlass: Kabelzug in Verbindung TWS 
Baustelle Hähnlehofstraße
Zeitraum: bis 8. Mai 2026
 
Straße: Wildeneggstraße 10-22
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn – Anlieger frei bis Baustelle
Anlass: Tiefbauarbeiten und Kabel-
verlegung
Zeitraum: bis 13. Mai 2026
 
Straße: Altdorfstraße 11
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Gehwe-
ges + Halteverbot
Anlass: Hausanschuss Wasser TWS
Zeitraum: bis 13. Mai 2026
 
Straße: Lessingstraße 9
Maßnahme: Fahrbahneinengung
Anlass: Dachsanierung
Zeitraum: bis 22. Mai 2026
 
Straße: Gutenbergstraße + All-
mandstraße + Promenade + von All-
mandstraße bis Abt-Hyller-Straße + 
Abt-Hyller-Straße, zwischen Gar-

tenstraße und Promenade
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 

+ halbseitige Sperrung der Fahrbahn 
+ absolutes Halteverbot
Anlass: Tiefbau Breitbandausbau
Zeitraum: bis 22. Mai 2026
 
Straße: Bauernjörgstraße 27
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Gehwe-
ges
Anlass: Dachsanierung + Errichten ei-
nes Anbaus auf bestehenden Balkon
Zeitraum: bis 5. Juni 2026
 
Straße: Altdorfstraße 11
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg, 
Halteverbot
Anlass: Rückbau Gebäude
Zeitraum: bis 30. Juni 2026

Straße: Finkenweg 2
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung
Anlass: Erweiterung Neubau an Be-
standsgebäude / Rohbauarbeiten
Zeitraum: bis 3. Juli 2026
 
Straße: Lehenstraße 22
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Gehwe-
ges
Anlass: Baustelleneinrichtung
Zeitraum: bis 20. Juli 2026
 
Straße: Isenbartstraße + Laurastra-

ße + Mühlbachweg + Scherzachstra-

ße + Schützenstraße + Seniorenweg 
+ Sterngasse + Untere Gebersteig + 
Wilhelmstraße + Zweierweg
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Halteverbot
Anlass: Kanalsanierung
Zeitraum: bis 5. September 2026
 
Straße: Gerbersteig 16 bis 5
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Einbahnstraßenregelung 
+ teilweise Gehwegsperrung + Sper-
rung des Radverkehrs
Anlass: Sanierung Klostermauer
Zeitraum: bis 18. Dezember 2026

Straße: Karlstraße 39
Maßnahme: Vollsperrung des Geh-
weges
Anlass: Gebäude- und Dachsanierung
Zeitraum: bis 30. November 2026
 

Straße: Jakob-Reiner-Straße – vor 
C Gebäude Talschule
Maßnahme: Absolutes Halteverbot 
beidseitig
Zeitraum: bis 31. Dezember 2026 mit 
Zusatz „Montag bis Freitag 7-17 Uhr“
 
Straße: Heinrich-Schatz-Straße 
3-11
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Abbruch und Neubau Martins-
höfe – Sperrung 1
Zeitraum: bis 31. Juli 2027
 
Straße: Heinrich-Schatz-Straße 1
Maßnahme: Gesamtsperrung des Geh-
weges
Anlass: Rückbau der Bestandsbushal-
testelle
Zeitraum: bis 28. Januar 2028
 
Straße: Abt-Hyller-Straße
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Neubaumaßnahme der Mar-
tinshöfe
Zeitraum: bis 31. Dezember 2029
 
 
Wir bitten, entstehende Unannehm-
lichkeiten zu entschuldigen, und dan-
ken bereits vorab für Ihr Verständnis. 
Bitte beachten Sie, dass diese Auflis-
tung keinen Anspruch auf Vollstän-
digkeit erhebt, da sich oftmals Sper-
rungen erst kurzfristig ergeben oder 
verschoben werden müssen und ein 
Abdruck aufgrund des Redaktions-
schlusses nicht mehr möglich ist.
 
Text: Sandra König

AKTUELLE BAUSTELLEN

Das vierstöckige Gebäude in der Schus-
senstraße 13 umfasst rund 1.100 Qua-
dratmeter Nutzfläche, davon etwa 908 
Quadratmeter Bürofläche, sowie 21 
Stellplätze. Es ist barrierefrei erschlos-
sen und kurzfristig beziehbar. Der Ver-
kaufspreis beträgt 3 Millionen Euro.
 

Im Gewerbegebiet „Welte Nord“ am 
nordwestlichen Stadtrand stehen bis zu 
rund 4,5 Hektar Fläche zur Verfügung 
– planungsrechtlich als Gewerbegebiet 
ausgewiesen, mit guter Verkehrsanbin-
dung unter anderem an die B30 und 
B32. Der Preis liegt bei 170 Euro pro 
Quadratmeter. Je nach Bedarf ist auch 

eine kleinere Einheit mit rund 3,2 Hek-
tar realisierbar.
 
Weitere Informationen, detaillierte Ex-
posés und Rahmenbedingungen sind 
online unter www.stadt-weingarten.
de abrufbar sowie beim Sachgebiet 
Grundstücksverkehr (grundstuecke@

stadt-weingarten.de, Tel. 0751 / 405 
368) und der städtischen Wirtschafts-
förderung (wirtschaftsfoerderung@
stadt-weingarten.de, Tel. 0751 / 405 
103) erhältlich.

Text: Pressestelle

Sie müssen eine 
we
den Änderungsgründe vorliegt:

• 

Grundstück wird eine Teilfläche hin
zugekauft oder es wird eine Teilfläche 

• 

• 

• 

• 

• 
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FUNDAMT

Fundsachen 
Sie haben etwas verloren oder etwas gefunden, das Ihnen nicht gehört? 
Dann wenden Sie sich gerne an das Fundamt in der BürgerInfo (Amtshaus, 
Kirchstraße 2). Telefonisch erreichen Sie das Fundamt unter 0751 / 405-299 
oder per E-Mail unter fundamt@stadt-weingarten.de.

Fundsachen werden bei uns abgege-
ben und für die Dauer von mindestens 
sechs Monaten verwahrt. Mit dem „On-
line-Fundbüro“ auf unserer Homepage 
(www.stadt-weingarten.de/fundsachen) 
können Sie bequem von zu Hause aus 
oder unterwegs und rund um die Uhr 
nach Ihrem verlorenen Gegenstand 
suchen. Dabei suchen Sie nicht nur in 
Weingarten, sondern automatisch auch 

in den Städten und Gemeinden im Um-
kreis, die dieses Programm ebenfalls 
einsetzen.    

Die Fundsachen können zu den übli-
chen Öffnungszeiten der BürgerInfo 
abgeholt werden. 

Text: Fundamt Weingarten

STEUERN UND ABGABEN

Grundsteuer: Änderungen am 
Grundbesitz
Wenn Ihnen Grundbesitz gehört (z.B. Einfamilienhaus oder Eigentums-

wohnung) und sich daran Änderungen ergeben, müssen Sie bis 31. März 
des Folgejahres beim Finanzamt eine sogenannte „Grundsteueränderungs-

anzeige“ (Anzeige) abgeben. Und zwar, ohne dass Sie das Finanzamt hierzu 
gesondert auffordert.

Sie müssen eine Anzeige abgeben, 
wenn mindestens einer der nachstehen-
den Änderungsgründe vorliegt:

•  Der bisherige Grundsteuerwert ändert 
sich. Beispiel: Zu einem bestehenden 
Grundstück wird eine Teilfläche hin-
zugekauft oder es wird eine Teilfläche 
verkauft.

•  Die Vermögensart ändert sich. Bei-
spiel: Ein landwirtschaftliches Grund-
stück wird in eine Baulandumlegung 
einbezogen.

•  Es haben sich Tatsachen ergeben, die 
zu einer erstmaligen Feststellung füh-
ren können. Beispiel: Ein Grundstück 
mit einem Mehrfamilienhaus wird in 
Eigentumswohnungen aufgeteilt.

•  Es haben sich Tatsachen ergeben, die 
zu einer Aufhebung des Grundsteuer-
werts führen können. Beispiel: Mehrere 
Grundstücke werden zusammengelegt.

•  Die Voraussetzungen für eine Ermäßi-
gung der Steuermesszahl fallen weg. 
Beispiel: Ein Gebäude wird nicht 
mehr überwiegend zum Wohnen ge-
nutzt.

•  Wenn sich die Nutzungen oder die Ei-
gentumsverhältnisse eines ganz oder 
teilweise von der Grundsteuer be-
freiten Grundstücks ändern und dies 
zu einer Änderung oder zum Weg-
fall der Steuerbefreiung führen kann. 
Beispiel: Ein bisher von der Kirche 
genutztes Grundstück wird an ein ge-
werbliches Unternehmen vermietet 
oder verkauft.

Bei folgenden Änderungen müssen 
Sie keine Anzeige abgeben:

•  Errichtung eines Gebäudes bzw. des-
sen Abbruch, bauliche Veränderun-
gen an einem eventuell vorhandenen 
Gebäude

•  Eigentümerwechsel

Änderungen von Bodenrichtwerten 
durch die Gutachterausschüsse

Wenn Sie eine im Jahr 2025 eingetre-
tene Änderung noch nicht angezeigt 
haben, holen Sie das bitte umgehend 
nach. Die Anzeige muss grundsätz-
lich in elektronischer Form erfolgen. 
Das können Sie über das Portal „Mein 
ELSTER“ unter www.elster.de machen. 
Hierfür stellt Ihnen die Finanzverwal-
tung im Portal www.elster.de das elek-
tronische Formular „Grundsteuerände-
rungsanzeige“ zur Verfügung. Wenn 
Sie schon Ihre Grundsteuererklärung 
über Mein ELSTER abgegeben haben, 
können Sie einfach die Daten daraus 
übernehmen, soweit erforderlich an-
passen und digital ans Finanzamt über-
mitteln.

Weitere Informationen erhalten Sie un-
ter www.grundsteuer-bw.de oder bei 
Ihrem Finanzamt.

Text: Kevin Herb

KLOSTERMAUER-SANIERUNG

Gerbersteig stadteinwärts  
gesperrt   
Das Land Baden-Württemberg saniert die historische Klostermauer entlang 
der Gerbersteig. Das hat Auswirkungen auf den Verkehr: Die Straße ist seit 
Dienstag, den 21. April, voraussichtlich bis Jahresende halbseitig gesperrt. 
 

Die unter Denkmalschutz stehende 
Klostermauer ist in weiten Teilen sa-
nierungsbedürftig, und entsprechend 
aufwendig sind die Reparaturmaßnah-
men. Die Arbeiten erfolgen auf der 
gesamten Strecke vom oberen weißen 
Turm am Longinusbrunnen bis hinun-
ter zum roten, bewohnten Turm. So-
wohl die Außenseite zur Straße als auch 
die Innenseite zum Parkplatz werden 
instandgesetzt. Die Mauerkrone wird 
vollständig abgetragen und neu aufge-
baut. Die Bauarbeiten dauern, je nach 
Witterung, voraussichtlich bis Ende des 
Jahres.
 
Sperrungen & Umleitungen 
Die Gerbersteig wird während der Bau-
zeit halbseitig gesperrt und ist nur noch 
bergauf befahrbar, also von der Innen-
stadt in Richtung Oberstadt.
Für den Verkehr in der Gegenrichtung 
(bergab) gelten folgende Umleitungen:
 
Pkw & Krafträder: Umleitung über 
die St.-Longinus-Straße, dann an der 

Kreuzung am Gasthaus Linde nach 
links auf die Heinrich-Schatz-Straße

Lkw: Umleitung über die St.-Longi-
nus-Straße und die Kreuzung an der 
Linde und weiter geradeaus über die 
Schussenstraße bis zur Waldseer Straße

Radfahrerinnen und Radfahrer: von 
der Oberstadt Richtung Innenstadt, 
Schlössle oder Ravensburg werden 
über die Schießplatzstraße, den Zwei-
erweg, Mühlbachweg und Senioren-
weg auf die untere Gerbersteig gelei-
tet. Alternativ kann natürlich weiterhin 
die St.-Longinus-Straße / Abteistraße / 
Konrad-Huber-Straße befahren werden.

 
Die Stadt und das Amt für Vermögen 
und Bau Baden-Württemberg danken 
allen Verkehrsteilnehmern für ihr Ver-
ständnis.

Text und Bild: Carolin Schattmann

Die Klostermauer, die sich am Gerbersteig über mehr als 100 Meter erstreckt 

und bis zu fünf Meter hoch ist, muss umfassend instandgesetzt werden.
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GOTTESDIENSTORDNUNG

KA

Samstag, 25. April, Hl. Markus, 
Evangelist

8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
(Marienkapelle)
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle)
15 Uhr Adolf-Gröber-Haus: Eucharis-
tiefeier
18.30 Uhr Hl. Geist: Vorabendmesse, 
Dankgottesdienst der Erstkommunion-
familien aus Hl. Geist
 

Sonntag, 26 April, 4. Sonntag der 
Osterzeit / Gebetstag für geistliche 
Berufe
9 Uhr Basilika: Eucharistiefeier
10.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefei-
er, Dankgottesdienst der Erstkommu-
nionfamilien aus St. Maria, Aufnahme 
der neuen Ministranten. Anschließend 
Stehcafé
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, 
Dankgottesdienst der Erstkommuni-
onfamilien aus St. Martin, Aufnahme 
der neuen Ministranten
 

Dienstag, 28. April
18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse
18.30 Uhr Basilika: Eucharistische An-
betung (Marienkapelle)

Mittwoch, 29. April, Hl. Katharina 
von Siena

18.30 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier
Freitag, 1. Mai, Hl. Josef der Arbeiter 
/ Maifeiertag
9 Uhr Basilika: Eucharistiefeier
9 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier. Bitte 
beachten Sie die geänderte Anfangszeit 
wegen des Feiertags!
 
Samstag, 2. Mai
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
(Marienkapelle)
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle)
18.30 Uhr Hl. Geist: Vorabendmesse
 

Schweigemeditation
Hl. Geist: montags um 18 Uhr (bis 
18.30 Uhr) und um 18.30 Uhr (bis 19 
Uhr)
 

Rosenkranz:

Basilika: freitags 18 Uhr
St. Maria: dienstags (für den Frieden) 
17.50 Uhr
Hl. Geist: mittwochs und samstags 
17.50 Uhr
Kapelle Kreuzbergfriedhof: samstags 
16 Uhr
 
Koordination Beerdigungsdienst:
vom 28.04. – 08.05. Pastoralreferentin 
Christiane Schupp, Telefon: 0176 / 21 
567 719

am Donnerstag, 30. 
Uhr im Gemeindehaus Heilig Geist.
Nach der Stärkung mit Kaffee und 
Kuc
sele 
gen 
Mitsingen. 

MESSINTENTIONEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN

KIRCHE IM BLICK

Basilika:
Sonntag, 26.04.: 
Gedenken für Ingeborg Rief
Freitag, 01.05.: 
Gedenken für Claudia Fuchshuber

Samstag, 02.05.:
 Jahrtag für Engelbert Frech
Sonntag, 03.05.: 
Gedenken für Bernhard und Josef 
Lorinser

St. Maria:
Dienstag, 28.04.:
Jahrtag für Adelheid Hart
Freitag, 01.05.: Jahrtag für Ludwig 
Veit; Gedenken für Margarete und 
Wolfgang Veit; Manfred Reischmann

Hl. Geist:
Samstag, 25.04.: Gedenken für Paul 
Fahnenstiel
Samstag, 02.05.: Jahrtag für Hans Ba-
naschewsky; Adolf Bitschi; Gedenken 
für Anastasia Schewior

SEELSORGEEINHEIT

Wer bisher den Elternabend zur Fir-
mung 2026 nicht besuchen konnte, hat 
nun die Möglichkeit, dies im Gemein-

dehaus St. Maria zu tun: Am Montag, 
27. April, um 20 Uhr.
Herzliche Einladung!

Erstkommunionen 2026
„Ihr seid meine Freunde, ich lad‘ Euch alle ein!“ 

So haben die 68 Kinder aus unserer 
Seelsorgeeinheit am vergangenen Wo-
chenende begeistert gesungen. Denn 
in den beiden Erstkommunion-Gottes-
diensten am Samstag in der Marien-
kirche und am Sonntag in der Basilika 
sind sie der Einladung Jesu an seinen 
Tisch zum ersten Mal gefolgt. Davor 
lagen wieder zwei Begegnungstage 
in Aulendorf, Schülermessen, Famili-
engottesdienste, Gruppenstunden und 
ganz viel Begegnung. Vielen Dank, 
dass wir zwei schöne Feiern miteinan-

der hatten, besonders auch an alle, die 
diese vorbereitet und als Stimmbänder 
musikalisch mitgestaltet haben! Ein 
besonderer Dank gilt auch den Grup-
penleiterinnen, die unsere Kommuni-
onkinder in unterschiedlichsten For-
men auf ihrem Weg begleitet und viel 
Organisatorisches übernommen haben 
sowie Verena Huber, Monika Gröber 
und Claudia Weidenbach vom Pastoral-
team für die Federführung.

Pfarrer Ekkehard Schmid

Elternabend Firmung

Bild Erstkommunion in St. Maria: Alex 

Otten

Bild Erstkommunion in der Basilika: 

Uwe Kiechle

Schwäbischer Nachmittag im 
Gemeindehaus Hl. Geist     

WEITERE INFORMA

KONT
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KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARIA / HL. GEIST

Alle Seniorinnen und 
Senioren aus Wein-
garten sind eingela-
den zu einem schwä-
bischen Nachmittag 

am Donnerstag, 30. April, um 14.30 
Uhr im Gemeindehaus Heilig Geist.
Nach der Stärkung mit Kaffee und 
Kuchen unterhält uns Herr Jörg Brö-
sele aus dem Raum Biberach mit uri-
gen schwäbischen Liedern – auch zum 
Mitsingen. 

Wer kennt Sie nicht im Schwabenländ-
le: die 7 Schwaben? Außer der Musik 
erwartet uns ein Angriff auf unsere 
Lachmuskeln, denn wir sehen einen 
Film über „Die 7 Schwaben auf Mons-
terjagd“. Doch mehr wollen wir nicht 
verraten. Kommen Sie einfach zu un-
serem aufheiternden Nachmittag. Das 
Seniorenteam Heilig Geist freut sich 
über Ihre Teilnahme!
Christine Zweifel

„Bibel-Teilen“
Das nächste Treffen ist am Sonntag, 
26. April, um 19 Uhr im Gemeinde-
haus St. Maria.
Interessierte sind wie immer herzlich 
willkommen!
Weitere Informationen siehe Aushang 
in den Kirchen, sowie Gotteslob Nr. 
1.4 (Seite 28f.)
S. Küster, D. Patzelt, A. Scherbel

Bild: Friedbert Simon in Pfarrbriefser-
vice.de

„Ihr seid meine Freunde, ich lad‘ Euch alle ein!“ 

Schwäbischer Nachmittag im 
Gemeindehaus Hl. Geist     

WEITERE INFORMATIONEN

KONTAKTDATEN PASTORALTEAM

Pfarrer Ekkehard Schmid, Telefon: 0751 / 56 127-13 
Mail: ekkehard.schmid@drs.de
Pfarrer Franklin, Telefon: 0155 / 10 400 900 
Mail: franklin.pottananickal@drs.de
Carolin Augé, Pastoralreferentin, Telefon: 0751 / 561 774 -34 
Mail: carolin.auge@drs.de
Monika Gröber, Gemeindereferentin, Telefon: 0751 / 56 127-14 
Mail: monika.groeber@drs.de
Christiane Schupp, Pastoralreferentin, Telefon: 0751 / 56 127-16 
Mail: christiane.schupp@drs.de
Claudia Weidenbach, Kinder- und Familienreferentin, 
Telefon: 0751 / 56 127-16 Mail: claudia.weidenbach@drs.de

KONTAKTDATEN PFARRBÜROS

St. Martin 
Kirchplatz 3, Telefon 0751 / 56 127-0 / Fax -22
basilikapfarramt.weingarten@drs.de / 
www.katholisch-weingarten.de
(Kurzfristige Änderungen finden Sie immer auf der Homepage)
Montag, Mittwoch, Freitag, jeweils von 9 – 12 Uhr. Dienstag 15.00 – 17.00 Uhr

St. Maria / Hl. Geist
St.-Konrad-Str. 28, Tel. 0751 / 561 774-0, Fax 561 774-77
stMaria.Weingarten@drs.de / HeiligGeist.Weingarten@drs.de / www.katho-
lisch-weingarten.de
Montag, Donnerstag, Freitag von 9 – 11.30 Uhr, Dienstag von 15 – 17 Uhr
 

Katholische Gesamtkirchenpflege
Elke Rizzolo, Telefon: 0751 / 56 127-25, Mail: GKG.Weingarten@kpfl.drs.de

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

GOTTESDIENSTE

26. April Jubilate 
9.30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche 
(Pfr. Gamerdinger) 

30. April Donnerstag 
15 Uhr Gottesdienst, Adolf-Gröber-
Haus (Gamerdinger)

3. Mai. Kantate 
10 Uhr Konfirmation Gruppe Pfr. Erst-
ling, Stadtkirche, mit dem Gospelchor 
10.45 Uhr Gottesdienst, Berg (Pfrin 
Ulmer) 

ANKÜNDIGUNGEN

Noah und die Sintflut:  
Musical des Kinderchores
Samstag, 25. April, um 18 Uhr in der 
Stadtkirche Weingarten

Die Geschichte von Noah und seiner 
Arche ist ja hinlänglich bekannt. Auch 
wie er auf trockenem Land ein großes 
Schiff baut und alle Tiere darauf ein-
lädt. Am Ende des Regens schickt er 
eine Taube aus, um zu prüfen, ob sich 
das Wasser schon wieder zurückgezo-
gen hat und die Arche wieder verlassen 
werden kann.

Der Kinderchor der evangelischen Kir-
chengemeinde Weingarten hat in den 

vergangenen Monaten das Musical 
„Noah und die Sintflut“ von Karl-Pe-
ter Chilla einstudiert. Dort wird die Ge-
schichte in eindrücklichen Liedern und 
verbindenden Szenen spannend nach-
erzählt. Instrumental begleitet werden 
die Kinder von Saxophon und Klavier.
Der Kinderchor möchte Sie ganz herz-
lich zu seinem Konzert am Samstag, 
25. April, um 18 Uhr in die Stadtkirche 
einladen. Der Eintritt ist frei, um Spen-
den wird gebeten.

Text und Bild: Andreas Schulz, Chor-
leiter 
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ST

„Rate mal, wer dran ist?“ – W
Ein harmlos klingender Satz, ein kurzer Schockmoment – und schon schnappt die Falle zu. Wie raffiniert Trickbetrüger am Telefon vorgehen, zeigte das 
interaktive Theaterstück „Hallo Oma, ich brauch Geld!“ am 15. April im Theater Ravensburg, einer gemeinsamen Veranstaltung der Stadtseniorenräte 
Weingarten und Ravensburg. 

KONTAKTDATEN

Das Szenario wirkte erschreckend real:
Das 
Stimme fleht um Hilfe. „Ich hatte ei
nen schreckliche
sofort Geld 
ein schle
Senioren bittere Realität. In verschiede
nen Szenen demonstrierten 
spieler der Gruppe „Die 
ten“ die perfiden Methoden, mit denen 
Banden gezielt die Hilfsbereitschaft
und Gutgläubigk
Telefon ausnutzen.
Das Besondere an dem Stück: Es ist
interaktiv
m
nehmerin sehr professionell, wi
Schockanruf vermieden werden kann.
Es wurde auch de
es 
ner Stresssituation zu finden. Die Tä
ter
vor

Evangelische Kirchengemeinde Weingarten

www.weingarten-evangelisch.de

Gemeindebüro: Erna Göllner, Gartenstraße 9, Telefon 0751 / 45 691

Öffnungszeiten: Mo-Fr von 9-12 Uhr, Mi auch von 14-16 Uhr
Pfarramt 1, Pfarrerin Eva Ulmer, Telefon 0751 / 48 843

Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdinger, Telefon 0751 / 45 639

Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, Telefon 0751 / 46 980

AGENDATREFF OBERSTADT

Einladung zum nächsten Näh-Praxis-Tag
Am Samstag, den 25. April, ab 14 bis gegen 18 Uhr laden wir wieder sehr herzlich zum nächsten Näh-Praxis-Tag im AGENDAtreff in der Weingartener 
Oberstadt ein. Bitte vormerken oder einfach vorbeischauen!

Wir haben die Nähmaschinen des AG-
Treffs schon kennengelernt, eigene 
Nähmaschinen können mitgebracht 
werden, es gibt Nähutensilien (vergesst 
bitte Eure eigenen Nähseiden nicht!) 
und einen großen Spiegel. Und ganz 

sicher finden wir selbst oder alle zu-
sammen die beste Lösung für ein Klei-
dungsstück, für das coolste Upcycling 
oder für andere große oder kleinere 
Projekte...

Wir haben das letzte Mal mit  Kaffee-
trinken angefangen - richtig nett und 
lecker! Bitte meldet Euch an über agen-
datreff@posteo.de.  Wir freuen uns sehr 
auf alle, die mit uns nähen.

Bis dahin sonnenwarme Tage und pace 
e bene. 

Text: Gudrun Baier, AGENDAtreff

Offener 
Bibeltreff  
Am Sonntag, den 26. April, um 18 
Uhr im Martin-Luther-Gemeindehaus 
Weingarten. Das Thema lautet „Christ-
sein zwischen Ablehnung und Annah-
me“ (Matthäus-Evangelium, Kap. 10, 
34-42). Referenten sind Matthias Gei-
ser (Hauskreisleiter) und Matthias Pfi-
zenmaier (Prädikant). Ein weiterer Bi-
beltreff findet am 10. Mai statt. Gäste 
sind herzlich willkommen, Veranstal-
ter ist die evangelisch-landeskirchliche 
Gemeinschaft Die Apis in Weingarten.  

Nachzügler- 
basar
Am Samstag, den 9. Mai., findet von 9 
bis 11.30 Uhr im Evangelischen Mar-
tin-Luther-Gemeindehaus in der Abt-
Hyller-Str. 17 ein Kleiderbasar statt. 
Angeboten werden Kinderkleidung, 
Spielzeug und viele Gebrauchsgegen-
stände mehr. Ebenfalls wird selbstge-
backener Kuchen verkauft.
Es sind noch freie Tische zu vergeben. 
Informationenim Martin-Luther Kin-
dergarten unter der Telefonnummer 
0751 / 553 137.

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

BÜRGERSTIFTUNG

Eigenprojekte: Der Sagenweg
Welche Projekte setzt die Bürgerstiftung um? Heute stellen wir den Sagenweg mit der Welfensage für Kinder und Junggebliebene in der Unteren Breite vor. 

Was liegt näher, als in Weingarten die 
Welfensage zu erzählen? Nichts na-
türlich! Also entschloss sich die Bür-
gerstiftung, ein Projekt für die Kinder 
aus Weingarten zu verwirklichen. Es 
entstand ein interaktiver Erlebnispfad 
mit fünf Entdeck-Stationen - zuge-
schnitten auf Kinder ab drei Jahre, als 
Mitmachpfad mit einer kindgerechten 
Erzählung und das in mehreren Spra-
chen. Lassen Sie sich entführen in die 
Welt der hartherzigen Gräfin, den zwölf 
Brüdern und dem Grafen, der die Wahr-
heit entdeckt und auf dem großen Fest 
das Geheimnis lüftet.

Der Sagenweg befindet sich neben dem 
Spielplatz in der unteren Breite unweit 
der Haltestelle Lerchenfeld der Busli-
nien 5 und 6.

Die Gestaltung der Stationen übernahm 
Buchmann Gestaltung, die Bepflanzung 
die Firma Müller Gartenbau. Das Inte-
grationszentrum unterstützte mit der 
Übersetzung, und die Stadt übernahm 
die Tiefbauarbeiten durch den Bauhof. 
Allen sagt die Bürgerstiftung herzli-
chen Dank dafür.

Nun hofft die Bürgerstiftung auf den 
Besuch vieler Kinder, ob zusammen mit 
den Eltern als Familienausflug oder mit 
ihrer Kindergartengruppe oder Schul-
klasse. Und bei dem Ausflug braucht 
keiner Durst zu leiden, da es sogar ei-
nen Trinkwasserbrunnen gibt.
Weitere Informationen unter www.bu-
ergerstiftung-weingarten.de/welfensage

Text und Bild: Regina Kollmann
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STADTSENIORENRAT WEINGARTEN

„Rate mal, wer dran ist?“ – Wenn das Telefon zur Falle wird
Ein harmlos klingender Satz, ein kurzer Schockmoment – und schon schnappt die Falle zu. Wie raffiniert Trickbetrüger am Telefon vorgehen, zeigte das 
interaktive Theaterstück „Hallo Oma, ich brauch Geld!“ am 15. April im Theater Ravensburg, einer gemeinsamen Veranstaltung der Stadtseniorenräte 
Weingarten und Ravensburg. 

Das Szenario wirkte erschreckend real: 
Das Telefon schrillt, eine weinerliche 
Stimme fleht um Hilfe. „Ich hatte ei-
nen schrecklichen Unfall, ich brauche 
sofort Geld für die Kaution!“ Was wie 
ein schlechter Film klingt, ist für viele 
Senioren bittere Realität. In verschiede-
nen Szenen demonstrierten die Schau-
spieler der Gruppe „Die TheaterExper-
ten“ die perfiden Methoden, mit denen 
Banden gezielt die Hilfsbereitschaft 
und Gutgläubigkeit der Menschen am 
Telefon ausnutzen.
Das Besondere an dem Stück: Es ist 
interaktiv. Die Zuschauer werden aktiv 
mit einbezogen. Dabei zeigte eine Teil-
nehmerin sehr professionell, wie ein 
Schockanruf vermieden werden kann.
Es wurde auch deutlich, wie schwer 
es oft ist, die richtigen Worte in ei-
ner Stresssituation zu finden. Die Tä-
ter, dies können neben „Enkel“ auch 
vorgebliche Ärzte, Polizisten oder 

Bankangestellte sein, nutzen gezielt 
Schockmomente, um rationales Den-
ken auszuschalten.
Die wichtigsten Tipps des Nachmit-
tages waren klar und deutlich:

1.  Gesundes Misstrauen: Seien Sie 
misstrauisch, wenn sich Anrufer am 
Telefon nicht selbst mit Namen vor-
stellen.

2.  Kein Geld an Fremde: Übergeben Sie 
niemals Bargeld oder Wertsachen an 
Unbekannte – auch nicht, wenn diese 
angeblich von der Polizei geschickt 
wurden.

3.  Rückruf-Prinzip: Legen Sie auf! Ru-
fen Sie Ihre Angehörigen unter der 
Ihnen bekannten Nummer zurück, 
um die Geschichte zu prüfen.

Die Veranstaltung wurde vom Poli-
zeipräsidium Ravensburg unterstützt. 
Im Anschluss wurde mit Getränken 

KULTURZENTRUM LINSE E.V.

Kinoprogramm
VIER MINUS DREI
Barbara und Heli führen ein glückli-
ches Familienleben – bis ein Unfall al-
les verändert. Der Verlust ihrer Kinder 
stürzt Barbara in Trauer und Zweifel an 
sich selbst. Doch mutig und unkonven-
tionell kämpft sie sich zurück, findet 
neuen Lebenssinn und lernt, dass das 
Leben trotz allem weitergeht. Drama
Fr 24.04. und Sa 25.04. 18.00 Uhr

THE HISTORY OF SOUND
Lionel wächst auf einer Farm in Ken-
tucky mit den Liedern seines Vaters auf 
und geht 1917 zum Studium nach Bos-
ton. Dort begegnet er dem Komponis-
ten David, und eine kurze Beziehung 
entsteht. Nach dem Krieg reisen sie 
durch Maine, um Volkslieder zu sam-
meln. Lionel durchstreift später Euro-
pa, führt ein erfolgreiches Leben und 
denkt immer wieder an diese prägen-
de Begegnung zurück. Biografisches 
Drama
Fr 24.04. und Sa 25.04. 20.15 Uhr

GESCHICHTSKINO: DAS WIKI-

PEDIA-VERSPRECHEN
Der Film erzählt 20 Jahre Wikipedia: 
Erfolge, Konflikte und kritische Fragen 
zur Neutralität und Eurozentrierung, 
von den Gründern bis zu Autor:innen 
weltweit. Dokumentarfilm
Fr 24.04. 19.00 Uhr

WOHIN DER WIND UNS TRÄGT 
Die quirlige Alyssa und der zurückhal-
tende Mehdi, beide um die zwanzig, 
sind beste Freunde mit Träumen: Sie 
will im Ausland durchstarten, er als 
Zeichner in Tunesien Fuß fassen. Als 
sie von einem Kunstwettbewerb auf 
Djerba erfahren, beginnt ein Roadtrip, 
der ihr Leben verändern könnte. Ko-
mödie, Drama
Fr 24.04. 21.00 (Arabisch OmU) 
Sa 25.04. 16.00 (Arabisch OmU) 
So 26.04. 18.00 (Arabisch OmU) 
Di 28.04. - Mi 29.04. 18.00 (Arabisch 
OmU)

DIE REICHSTE FRAU DER WELT 
Die reichste Frau der Welt: Voller 
Schönheit, Intelligenz und grenzen-
loser Macht. Sie begegnet einem Fo-
tografen voll unverschämtem Ehrgeiz 
und angetrieben von einem Wahnsinn, 
der auch Genie sein könnte. Es ist Lie-
be auf den ersten Blick. Mit kreativer 
Boshaftigkeit nistet er sich ein. Doch 
da ist eine Tochter, die um ihr Erbe und 
die Liebe ihrer Mutter kämpft. Und ein 
Butler, der mehr weiß als er sagt. Über 
Familiengeheimnisse und fragwürdige 
Spenden. Es beginnt ein Krieg! dem 
alle Mittel recht sind. Komödie, Drama
Do 30.04. 18:00 
Fr 01.05. - Sa 02.05. 16.30 & 20.15 
So 03.05. 18.00 (Französisch OmU)

DER FROSCH UND DAS WASSER 
Für Abenteuer ist in Stefan Buschs 
Alltag in einer betreuten Wohnge-
meinschaft kein Platz. Doch während 
eines Gruppenausflugs nimmt sein 
Leben eine Wendung: Ohne zu zögern 
schließt sich der junge Mann, den alle 

nur Buschi nennen, einer japanischen 
Reisegruppe an. Dabei beginnt die be-
hutsame Freundschaft zwischen Buschi 
und Hideo Kitamura. Buschi, der sich 
bisher geweigert hat, über Sprache  zu 
kommunizieren, blüht in dieser frem-
den Umgebung auf. Komödie, Drama
Do 30.04. 17.00 
Fr 01.05. - So 03.04. 19.00

ROSE
Im Dreißigjährigen Krieg kommt ein 
geheimnisvoller, vernarbter Soldat in 
ein abgelegenes protestantisches Dorf 
und beansprucht mit einem Dokument 
einen verlassenen Gutshof. Die Dorfbe-
wohner misstrauen ihm, doch er kämpft 
um Anerkennung. Dabei verbirgt er ein 
Geheimnis: Er lebt unter falscher Iden-
tität, falschem Namen und falschem 
Geschlecht. Um seine Ziele zu errei-
chen, schreckt er auch vor einer arran-
gierten Ehe nicht zurück – überzeugt, 
dass für ihn alles möglich ist. Drama
Do 30.04. 20.15
Fr 01.05. - Sa 02.05. 21.15

Welche Projekte setzt die Bürgerstiftung um? Heute stellen wir den Sagenweg mit der Welfensage für Kinder und Junggebliebene in der Unteren Breite vor. 

Die Köpfe hinter dem gut besuchten Theaterstück: Martin Diez (Stadt RV), Margarete 

Eger (Stadtseniorenrat RV), Sieglinde Zimmer-Meyer (Stadtseniorenrat Weingarten), 

Florian Suckel (Polizeipräsidium RV) und Irmgard Nagel (Stadtseniorenrat RV).

KULTUR

und Butterbrezeln rege diskutiert. Die 
Botschaft der „TheaterExperten“ und 
der Polizei waren eindringlich: Auf-
klärung ist der beste Schutz.

Text: Sieglinde Zimmer-Meyer, Stadt-
seniorenrat Weingarten
Bild: Veranstalter
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KULANZAMT

Lachen mit Molière
Heiterer Durchstart der Vorlesereihe im Kulanzamt

Cinephilo: Alles Liebe
„Alles Liebe“ mit anschließendem Film- und Gesprächsabend. Am 30. April 
um 19.30 Uhr im Kulturzentrum Linse. Eintritt frei!

SCHW

Rundwanderung von den Buchenegger W
aufs Hündle
Von der Haltestelle Lanzenbach wandern wir über den Tarzansteg zu den Buchenegger Wasserfällen unweit von Oberstaufen, steigen zum Hündle auf 
und beenden die Runde zurück über die Alpe Sonnhalde und das Mittelbachtal.

Die sexualpädagogische Beratungs-
stelle der Zieglerschen »Hand aufs 
Herz« lädt zu einem Film- und Ge-
sprächsabend ein.  Gezeigt wird die 
85-minütige Filmreihe „Alles Liebe” 
des Medienprojekts Wuppertal. Produ-
ziert wurde diese mit Menschen mit 
Beeinträchtigung und thematisiert de-

ren Fragen rund um Liebe, Sexualität 
und Partnerschaft. Im Anschluss freuen 
sich Maximiliane Laplace und Andreas 
von Großmann von »Hand aufs Herz« 
auf einen gemeinsamen Austausch mit 
den Teilnehmenden. Hierbei stellen sie 
auch ihr Angebot vor. 

W
Treffpunkt: 7.30 Uhr Festplatz Wein
garten oder 9 Uhr Haltestelle 
bach beim Parkplatz 
Haus.
Rückkehr: gegen 18 Uhr
Gehzeit: rund 5,5, Stunden/ 16 km/ 500

Live: Voice Affair
Am Samstag, 25. April, um 19.30 Uhr im Kulturzentrum Linse

Wer ihn noch nicht kennt, wird ihn 
lieben: Der Ravensburger Chor Voice 
Affair begeistert regelmäßig mit groo-
vigen, stimmgewaltigen und dramati-
schen Stücken – von „Son of a Pre-
acher Man“ über „Human“ bis „The 
Greatest Show“. Neu hinzugekommene 
Gesangstalente bereichern das Ensem-
ble, das neben einem hohen musikali-

schen Anspruch vor allem die Freude 
an der Bühneninteraktion lebt – spür-
bar für das Publikum. Eine Combo aus 
Piano, Drums, Saxofon und Bass be-
gleitet den Chor einfühlsam und tritt 
bei Jazzstücken auch solistisch in den 
Vordergrund.

Texte: Kulturzentrum Linse

KLEINTIERZUCHTVEREIN Z 407 WEINGAR

1. Mai-Hockete

Wer sich angesichts der stressigen Ta-
gespolitik den Kopf mal heiter durch-
lüften mag, hat hier Gelegenheit: Mo-
lières tragikomisches, aber vor allem 
lustiges Stück „Der Menschenfeind” 
wird im „Kulanzamt” gelesen. Der Ver-
ein, der erklärt,  kein Amt und außer-
dem unbefugt zu sein, setzt damit die 
2025 begonnene Weingartener Litera-
tur-Aktion fort. Nicht nur Klassik: es 
werden bei den kommenden Terminen 
auch regional und überregional bekann-
te Literaten der Gegenwart ihre Werke 
vorstellen. 
Zum Auftakt aber: Molières berühm-
ter „Menschenfeind” - auszugsweise, 
in deutscher Übersetzung. Das Stück 
ist zeitlos, herrlich ironisch, sehr lustig 
und zutiefst französisch. 
Mit Molière startet außerdem die Fran-
zösische Sonderreihe - dieses Jahr setzt 
der Verein, auch zwecks Förderung der 
Integration, einen Schwerpunkt auf 
französische und frankophone Litera-
tur und Kultur. 

Termin: Donnerstag, 7. Mai
Uhrzeit: 19.30 Uhr
Ort: Broner Platz 3, Weingarten 
(Showroom Stacheder)
Vorleser: Timmo Strohm
Eintritt ist frei, oh là là 

Text: Timmo Strohm
Bild: privat

FANFARENZUG WELFEN WEINGARTEN E.V.

Hauptversammlung 
Die Mitglieder des Fanfarenzugs Welfen Weingarten e.V. haben auf ihrer 
Hauptversammlung im April auf das vergangene Jahr zurückgeblickt und 
die Wahlen zur Vorstandschaft abgehalten.

BRAUCHTUM

Vorstandschaft FZ Welfen v.l.n.r: Patrick Hall, Nadine Staufert, Stefanie Buch-

wald, Matthias Buchwald, Felix Dörrer

Nach der Begrüßung durch den Ersten 
Vorstand wurde zunächst der verstorbe-
nen Mitglieder gedacht. Im Anschluss 
folgte der Jahresbericht 2025 über die 
einzelnen Aktivitäten und Auftritte so-
wie der aktuelle Stand der Mitglieder-
rekrutierung und der Kassenbestand.
Die Vorstandschaft wurde für ihre Tä-
tigkeiten im vergangenen Jahr entlas-
tet. Danach folgten die Wahlen für die 
gesamte Vorstandschaft, mit Ausnahme 
des Zweiten Vorstands Nadine Staufert, 
die letztes Jahr erst gewählt wurde. Als 
Erster Vorstand wurde Stefanie Buch-
wald im Amt bestätigt, ebenso Matthias 
Buchwald als Kassier und Noah Schott 
als Schriftführer. Neu in die Vorstand-

schaft gewählt wurden Felix Dörrer als 
Zeugwart und Patrick Hall als neuer 
Zugführer.
In diesem Zuge bedanken wir uns herz-
lich bei Patrick Mayer, der zuletzt als 
Zeugwart tätig gewesen ist, sowie bei 
Benny Fernsemer, der den Verein als 
Zugführer über viele Jahre begleitet 
und geprägt hat.

Wir freuen uns schon auf das Welfen-
fest 2026 und dass wir uns wieder im 
klingenden Spiel hören und sehen wer-
den. Eure Welfen!

Text: Stefanie Buchwald
Bild: FZW

Melden Sie sich direkt bei unserem Zustell-Team,   

wir kümmern uns darum.

Telefon: 07154 8222-30
Online: www.duv-wagner.de/reklamation

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Sie haben Ihr Mitteilungsblatt 
nicht erhalten?

Am 1. Mai führt der Kleintierzuchtver
ein Z 407 
novierten 
ckete durch.

Exklusive Einblicke in die Hallenbadsanierung  
Am 16. April habem etwa 25 Mitglieder des Fördervereins Bäder Weingarten e.V. die exklusive Gelegenheit genutzt, einen Blick hinter die Absperrungen 
der Hallenbad-Baustelle zu werfen. Unter der Führung des Projektleiters wurden die Fortschritte der umfassenden Modernisierung begutachtet.

Zu 
leiter D
Bauplänen 
blick 
beiten und die weiteren Maßnahmen.
Das Hauptaugen
der ener
Abdichtung der Gebäudehülle oder
auch der 
spielsweise aus Duschwasser
 Der 
ten 
nen des Gebäudes. 
neue Lüftungs
bis hinunter zum Keller 
ser
Einblicke hinter die Kulissen.
Aber nicht nur die Planungen zur hoch
modernen 
es gab auch eine
zukünftigen optischen Gestaltun
Ha
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SCHWÄBISCHER ALBVEREIN OG WEINGARTEN

Rundwanderung von den Buchenegger Wasserfällen  
aufs Hündle
Von der Haltestelle Lanzenbach wandern wir über den Tarzansteg zu den Buchenegger Wasserfällen unweit von Oberstaufen, steigen zum Hündle auf 
und beenden die Runde zurück über die Alpe Sonnhalde und das Mittelbachtal.

Wann: Dienstag, 5. Mai
Treffpunkt: 7.30 Uhr Festplatz Wein-
garten oder 9 Uhr Haltestelle Lanzen-
bach beim Parkplatz Allmersbacher 
Haus.
Rückkehr: gegen 18 Uhr
Gehzeit: rund 5,5, Stunden/ 16 km/ 500 

hm (steil bergauf und bergab)
Fahrpreis: 16 Euro für Mitglieder/ Gäs-
te 2 Euro extra
Einkehr: in der Alpe Sonnhalde
Voraussetzung: Trittsicherheit
Wir nutzen PKW. Bitte bei der Anmel-
dung mitteilen, wenn man auch Fah-

rer ist.
Mitnehmen: Vesper, Trinken (1,5 l), 
Stöcke, gutes Schuhwerk, Wechsel-
schuhe.
Anmelden: über Email an klinglerire-
ne@gmail.com
Bei schlechtem Wetter wird die Wande-

rung abgesagt, gegebenenfalls Informa-
tion im Ansagetext unter Telefon 0151 / 
12 998 910 ab 20 Uhr am Vortag. Gäste 
sind willkommen!

Text: Margarete Schwarz

KLEINTIERZUCHTVEREIN Z 407 WEINGARTEN

1. Mai-Hockete

Die Mitglieder des Fanfarenzugs Welfen Weingarten e.V. haben auf ihrer 
Hauptversammlung im April auf das vergangene Jahr zurückgeblickt und 
die Wahlen zur Vorstandschaft abgehalten.

schaft gewählt wurden Felix Dörrer als 
euer 

s herz-
zuletzt als 
sowie bei 
erein als 

Zugführer über viele Jahre begleitet 

elfen-
fest 2026 und dass wir uns wieder im 
klingenden Spiel hören und sehen wer-

FREIZEIT UND ERHOLUNG

Am 1. Mai führt der Kleintierzuchtver-
ein Z 407 Weingarten in seinem neu re-
novierten Vereinsheim eine 1. Mai-Ho-
ckete durch.

Das Vereinsheim befindet sich in der 
Laurastraße 57 in Weingarten. Beginn 
ist ab 10 Uhr. Für Getränke und Feines 
vom Grill ist gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Text: Sandra Schützbach

FÖRDERVEREIN BÄDER WEINGARTEN

Exklusive Einblicke in die Hallenbadsanierung  
Am 16. April habem etwa 25 Mitglieder des Fördervereins Bäder Weingarten e.V. die exklusive Gelegenheit genutzt, einen Blick hinter die Absperrungen 
der Hallenbad-Baustelle zu werfen. Unter der Führung des Projektleiters wurden die Fortschritte der umfassenden Modernisierung begutachtet.

Zu Beginn gab der städtische Projekt-
leiter Dieter Forstenhäusler anhand von 
Bauplänen einen detaillierten Über-
blick über den aktuellen Stand der Ar-
beiten und die weiteren Maßnahmen. 
Das Hauptaugenmerk läge hierbei auf 
der energetischen Sanierung, wie der 
Abdichtung der Gebäudehülle oder 
auch der Wärmerückgewinnung bei-
spielsweise aus Duschwasser.
 Der Rundgang führte die interessier-
ten Vereinsmitglieder durch alle Ebe-
nen des Gebäudes. Vom Dach, das die 
neue Lüftungsanlage beherbergen wird, 
bis hinunter zum Keller mit der Was-
ser- und Haustechnik, gab es spannende 
Einblicke hinter die Kulissen.
Aber nicht nur die Planungen zur hoch-
modernen Technik wurden erläutert, 
es gab auch einen ersten Einblick zur 
zukünftigen optischen Gestaltung des 
Hallenbads anhand von Fliesenmustern 

und Lampenmodellen.
 Bei der Fragerunde bekräftigte Fors-
tenhäusler, dass es weiterhin Ziel sei, 
die Sauna wiederzueröffnen, und die 
Konzeptionierung laufe. Es müssten 
jedoch die Hallenbadsanierung, die stu-
fenweise Sanierung des Freibads und 
die Ertüchtigung der Sauna in dieser 
Priorisierung aufeinander abgestimmt 
werden. Der genaue Zeitplan hänge 
daher stark davon ab, ob andere Maß-
nahmen wie die Reparatur der Becken-
köpfe im Freibad vorgezogen werden 
müssten.

Ein herzlicher Dank für die interes-
santen Einblicke geht an dieser Stel-
le an Dieter Forstenhäusler und die 
Stadt Weingarten! Diese hat bereits 
eine weitere Führung zu einem späte-
ren Baufortschritt in Aussicht gestellt. 
Wenn auch Sie beim nächsten Mal da-

bei sein wollen – einfach Mitglied wer-
den: info@foerderverein-baeder-wein-
garten.de.

Text und Bild: Christina Voss
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Langjährige Mitglieder geehrt
 Am 15. April wurden bei der Mitgliederversammlung des TC Weingarten zahlreiche Mitglieder für ihre langjährige Vereinszugehörigkeit geehrt.

TV WEINGARTEN E.V.

Deutsches Sportabzeichen
Der Turnverein Weingarten nimmt am Mittwoch, 6. Mai, das deutsche Sportabzeichen ab. Wir sind ab 18 Uhr im TeleData-Stadion am Lindenhof und 
freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer. Treffpunkt ist an der Tribüne im Stadion.

T

W
Am Freitag, 8. Mai, von 18 bis 20 Uhr findet im Saal des TSC in der Burachstraße 3, 1. Obergeschoss, ein Walzer-Workshop statt. 

Das Deutsche Sportabzeichen ist eine 
Auszeichnung des Deutschen Olym-
pischen Sportbundes (DOSB). Es ist 
die höchste Auszeichnung außerhalb 
des Wettkampfsports und wird als 
Leistungsabzeichen für überdurch-
schnittliche und vielseitige körperli-

che Leistungsfähigkeit verliehen. Die 
zu erbringenden Leistungen orientieren 
sich an den motorischen Grundfähig-
keiten Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit 
und Koordination. Aus jeder dieser 
Gruppen muss eine Übung erfolgreich 
abgeschlossen werden (Leistungsstufe 

Bronze). Der Nachweis der Schwimm-
fertigkeit ist notwendige Voraussetzung 
für den Erwerb des Deutschen Sport-
abzeichens.
Bitte nutzen Sie die Möglichkeit, sich 
vorab im Internet unter www.deut-
sches-sportabzeichen.de über die An-

forderungen zu informieren.
Um vorherige Anmeldung wird ge-
beten unter sportabzeichen@turnver-
ein-weingarten.de oder 0751 / 97 786 
711. Weitere Termine auf www.turn-
verein-weingarten.de.
Text: Achim Müller

TENNISCLUB WEINGARTEN E.V.

Erfolgreiche Mitgliederversammlung – Positive Entwicklung 
Der TC Weingarten e.V. hat am 15. April seine ordentliche Mitgliederversammlung im Clubhaus abgehalten. Der Erste Vorsitzende Thorsten Krumm-

heuer eröffnete die Sitzung und stellte die Beschlussfähigkeit fest. Insgesamt haben 43 Mitglieder teilgenommen.

Der Verein blickt auf eine erfolgreiche 
Saison zurück. Besonders hervorzu-
heben ist die starke Jugendarbeit mit 
derzeit rund 140 tennisbegeisterten 
Kindern und Jugendlichen. Diese Ent-
wicklung ist sowohl der Tennisschule 
Seifferer als auch dem großen Engage-
ment im Jugendbereich unter Leitung 
von Jugendwart Billy Dignath zu ver-
danken. Auch in diesem Jahr wird der 
TC Weingarten an den internationalen 
Spielen der United World Games in 

Klagenfurt im Juni teilnehmen und ist 
mit knapp 20 Jugendlichen stark in der 
Kategorie Tennis vertreten.
Sportwart Nico Hegge berichtete über 
die erfolgreich absolvierten Verbands-
rundenspiele der vergangenen Saison 
und gab einen Ausblick auf die bevor-
stehende Sommersaison.
Finanziell steht der Verein weiterhin so-
lide da. Die Kassenprüfung ergab keine 
Beanstandungen, Vorstand und Kas-
senwarte wurden daraufhin einstimmig 

entlastet. Zudem wurde die neu gestal-
tete Vereinshomepage vorgestellt.
Bei den Neuwahlen wurde der Vorstand 
weitgehend bestätigt. Julius Göppert 
übernimmt neu das Amt des Vergnü-
gungswarts. Stefanie Keppeler tritt die 
Nachfolge von Edith Dignath an und 
übernimmt die Bereiche Geschäftsstel-
le, Schriftführung und Presse. Edith Di-
gnath war über Jahrzehnte hinweg äu-
ßerst engagiert für den Verein tätig und 
wurde im Rahmen der Versammlung 

würdig verabschiedet.
Der vorgestellte Haushaltsplan wurde 
genehmigt. Eine Entscheidung über 
eine mögliche Erneuerung der Club-
haustheke soll in einer außerordentli-
chen Mitgliederversammlung getroffen 
werden.
Den Abschluss der Versammlung bil-
deten die Ehrungen langjähriger Mit-
glieder. 

SPORT

„Es freut uns sehr, dass so viele dem 
TC Weingarten über viele Jahre hinweg 
verbunden sind“, so der Erste Vorsit-
zende Thorsten Krummheuer. Die Eh-
rungen seien ein Zeichen des Dankes 
und unterstreichen den guten Zusam-
menhalt im TC Weingarten. Danke an 
unsere langjährigen Mitglieder!

Jubilare 2026
Eintritt 1966 – 60 Jahre: 
Dr. Michael Kalb 
Eintritt 1971 – 55 Jahre: 
Nina Kleiner Koepff, Erwin Leicht, 
Hans-Joachim Mösle
Eintritt 1976 – 50 Jahre: 
Sandra Hangleiter
Eintritt 1981 – 45 Jahre: 
Irmgard Rummler, Leni Zimmermann
Eintritt 1986 – 40 Jahre: 
Dr. Martin Walz

Eintritt 1996 – 35 Jahre: 
Anna Boenke, Stefanie Kucera
Eintritt 2001 – 25 Jahre: 
Diana Bock, Isabelle Heim, Wolfgang 
Kleiner, Dieter Köhler, Isolde Philip-
sen, Wolfgang Philipsen, Sarah Pto-
kein, Benjamin Seifferer
Eintritt 2006 – 20 Jahre: 
Maximilian Hangleiter, Ulrike Müller
Eintritt 2011 – 15 Jahre: 
Franz Baumgärtner, Johanna Doderer, 
Petra Erne-Herrmann, Irene Fricker, 
Alfred Herrmann, Susanne Lachen-
mann, Astrid Müller, Lea Pehle, Tho-
mas Pehle
Eintritt 2016 – 10 Jahre: 
Holger Bock, Joans Geßler, Carmen 
Ludwig-Seibold, Carol Peter, Micah 
Stehle, Erich Trentz
 
Texet und Bild: TC Weingarten

Zu den diesjährigen Jubilaren zählen u.a. v.l. Wolfgang Kleiner, Wolfgang Philip-

sen, Isolde Philipsen, Dr. Michael Kalb, Benjamin Seifferer und Stefanie Kucera.

Mit Müllzangen
Ha
die 
des SV
ihren „
Prom
Promenadenhalle ist die Spielstätte der
T
lerjar

W
Stadtputzete 
Die Sportlerinnen und Sportler der Tischtennisabteilung des SV Welfen 
Weingarten haben es an der Stadtputzete im März bewiesen: Sie sind nicht 
nur Artisten mit dem kleinen schnellen Plastikball, sondern können auch 
geschickt mit dem großen Plastiksack umgehen.
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TANZSPORTCLUB WELFEN WEINGARTEN E.V.

Walzer-Workshop am 8. Mai
Am Freitag, 8. Mai, von 18 bis 20 Uhr findet im Saal des TSC in der Burachstraße 3, 1. Obergeschoss, ein Walzer-Workshop statt. 

Unterrichtet wird der Langsame Wal-
zer. Mit seinen fließenden  Pendelbe-
wegungen verleiht dieser elegante Tanz 
der Sehnsucht Ausdruck. Ziel ist, dass 

die Teilnehmenden die Charakteristik 
und die Basics des Tanzes kennen und 
eine kleine Folge tanzen können. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 10 Euro pro 

Person. Maximal 20 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer.
Anmeldung an: mail@tsc-welfen-wein-
garten.de. 

Homepage: www.tsc-welfen-weingar-
ten.de.

Text: Uta Schwarz

Haushaltsplan wurde 
dung über 

r Club-
rordentli-

chen Mitgliederversammlung getroffen 

ersammlung bil-
r Mit-

SKIVEREIN WGT. ABT. TISCHTENNIS

Eintritt 1996 – 35 Jahre: 

Eintritt 2001 – 25 Jahre: 
olfgang 

, Isolde Philip-
olfgang Philipsen, Sarah Pto-

kein, Benjamin Seifferer
Eintritt 2006 – 20 Jahre: 

, Ulrike Müller
Eintritt 2011 – 15 Jahre:

, Johanna Doderer, 
Petra Erne-Herrmann, Irene Fricker, 
Alfred Herrmann, Susanne Lachen-

Tho-

Eintritt 2016 – 10 Jahre: 
, Carmen 

, Micah 

Mit Müllzangen, Säcken, Eimern und 
Handschuhen bestückt, haben zuerst 
die TT-Kids und dann die Erwachsenen 
des SV Welfen in mehreren Schichten 
ihren „Kiez“ rund um die Sporthalle 
Promenade von Unrat befreit. Denn die 
Promenadenhalle ist die Spielstätte der 
Tischtennis-Teams und wird im Sport-
lerjargon als „Welfenhöhle“ tituliert. 

Klar, dass es die Welfenlöwen in ih-
rem Revier schön sauber und gepflegt 
haben wollen.

Es kamen bei der gemeinschaftlichen 
Sammelaktion mehrere große Säcke 
voller Abfall zusammen, die dankens-
werterweise von der Stadt Weingarten 
abgeholt und entsorgt wurden.

Jugendsprecher Antonio Boshkovski (links) mit seiner Sammlertruppe

Stadtmeisterschaft im  
Hobby-Tischtennis
Die Tischtennisabteilung des SV Welfen Weingarten lädt zum alljährlichen 
Traditions-Turnier am Samstag, 25. April, in der Sporthalle an der Prome-

nade 8/1 ein.

Welfentischtennis bei der 
Stadtputzete 
Die Sportlerinnen und Sportler der Tischtennisabteilung des SV Welfen 
Weingarten haben es an der Stadtputzete im März bewiesen: Sie sind nicht 
nur Artisten mit dem kleinen schnellen Plastikball, sondern können auch 
geschickt mit dem großen Plastiksack umgehen.

Zu den Stadtmeisterschaften startbe-
rechtigt sind alle Hobbyspieler Wein-
gartens ab 16 Jahre (Einwohner, Schü-
ler und hier Beschäftigte) und speziell 
eingeladene Spielerinnen und Spieler. 
Der Wert der Ranglistenpunkte darf 
bei maximal Q-TTR 1300, in der Leis-
tungsklasse bei höchstens Q-TTR 1400 
liegen.

Es wird ein Einzel- und ein Doppel-
wettbewerb ausgetragen. Beim Einzel-
wettbewerb wird vorweg eine Vorrunde 
in Gruppen gespielt, danach gehen die 
Wettbewerbe in die KO-Runden. Die 
siegreichen Spielerinnen und Spieler 
erwarten attraktive Preise.

Das Turnier startet am Samstag, 25. 
April, um 13 Uhr (Hallenöffnung 12 
Uhr) und wird bis gegen 18 Uhr dauern. 
Turnieranmeldungen sollten baldmög-
lichst bei Wolfgang Ziemann erfolgen 
(Tel. 0751 / 52 815, Mail: wosomara.
ziemann@t-online.de), das Startgeld 
beträgt sieben Euro und kommt der Ju-
gendarbeit des SV Welfen zugute.

Zuschauer sind herzlich willkommen 
- für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt!

Texte und Bild: Uwe Panis

1. DV SCHWERZI WEINGARTEN 2022

Schwerzis geht am Ende die Luft aus
1. DV Schwerzi „Weingarten“ – Empire Ink Darter 7:11 (19:25)

Vergangene Woche stand das Rück-
spielderby zwischen den beiden Wein-
garten Dartclub Schwerzi und Empire 
Ink auf dem Plan. Das Hinspiel konn-
te der Tabellendritte Schwerzi überra-
schend deutlich mit 14:4 gewinnen. Im 
Rückspiel erwischte der Gast von Platz 
4 den besseren Start und ging mit 0:2 
in Führung. Jedoch blieb diese nicht 

lang bestehen und Schwerzis konnten 
ausgleichen. Empire übernahm aber 
bald wieder die Führung, hielt diese 
aber nicht, und so war das Derby 4:4 
ausgeglichen. Im Doppel konnte das 
Heimteam zum ersten mal in Führung 
gehen, aber der Gast schaffte den Aus-
gleich. Die nächsten Sätze gewann 
dann Schwerzi und versuchte die Füh-

rung auszubauen. Doch die Empire lie-
sen nicht locker und holten sich den 
Ausgleich wieder 7:7. Der letzte Ab-
schnitt gehörte dann leider ganz alleine 
den Empire, die das Derby am Ende 
mit 7:11 gewinnen konnten. Auf bei-
den Seiten gab es noch ein Highfinish 
von 122 bei Schwerzi und ein 113ner 
bei den Empire. Die Niederlage müssen 

wir uns selber auf die Fahne schreiben 
wegen der mangelnde Checkout-Quote, 
was uns dann am Ende die entschei-
denden Legs gekostet hat. Danke an 
die Helfer und die Unterstützer beim 
tollen Derbyabend in der DartArena. 

Text: Thomas Ströh
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DEUTSCHES ROTES KREUZ ORTSVEREIN WEINGARTEN E.V.

Danke für die Spenden für das neues Fahrzeug!
Das neue Einsatzgruppenfahrzeug EGF kostet rund 70.000 Euro und wird vollständig durch Spenden und Sponsoring finanziert.

Unterwegs gab 
Frühstück. 
engen an der Brenz ins Steiff-Museum 
und konnten Kindheitserinnerungen
aufleben lassen in diesem so liebevoll 
eingerichteten 
Mi
Dann ging es mit 
am 

Der DRK-Ortsverein Weingarten be-
dankt sich herzlich für die bereits ein-
gegangenen Spenden für das neue 
Einsatzgruppenfahrzeug (EGF). Die 
Unterstützung aus der Bevölkerung ist 
ein starkes Zeichen der Verbundenheit 
mit dem Roten Kreuz und der ehren-
amtlichen Arbeit vor Ort. Das neue 
Fahrzeug ist für Einsätze von großer 
Bedeutung. Gleichzeitig stellt die An-
schaffung mit rund 70.000 Euro eine 

große Herausforderung dar. Wichtig ist 
dabei: Jeder Euro für das neue EGF ist 
spendenfinanziert. „Die bisherige Un-
terstützung zeigt uns, dass die Men-
schen in Weingarten hinter ihrem Ro-
ten Kreuz stehen. Dafür sind wir von 
Herzen dankbar. Gleichzeitig liegt 
noch ein gutes Stück vor uns, bis die 
Finanzierung geschafft ist“, sagt Georg 
Roth, Vorsitzender des DRK-Ortsver-
eins Weingarten. Nach dem Blutfrei-

tag startet der Ortsverein deshalb eine 
Spenden- und Sponsoringaktion bei 
heimischen Unternehmen. Umso wich-
tiger war es, schon jetzt einfach einmal 
Danke zu sagen. Jede Spende hilft, dem 
Ziel ein Stück näherzukommen.
Interessierte können bereits am Super-
samstag einen Blick auf das neue Fahr-
zeug werfen.
 
Text und Bild: DRK Weingarten

HOSPIZBEWEGUNG WEINGARTEN-BAIENFURT-BAINDT-BERG E.V.

In lockerer Atmosphäre bei einem Ge-
tränk über das Lebensende reden, zu-
hören, lachen, nachdenken: Ganz nor-
male Menschen treffen sich an einem 
gemütlichen Ort und sprechen offen 
über die Themen Sterben und Tod.  Was 
wünschst Du Dir als Deinen letzten 
Satz?  Wie möchtest Du sterben? Was 
bedeutet für Dich Glück?  Unter ande-
rem darüber können die Besucher*in-
nen zwanglos miteinander reden. Mit-
arbeitende des Hospizvereins geben 
zudem inspirierende Impulse.
Das Angebot ist keine Trauergruppe, 
in der Krisen- oder Trauerbegleitung 

stattfindet. Eigene Erfahrungen mit 
Verlust und Abschied sind keine Vor-
aussetzung. Gefragt sind: Neugierde, 
Mitgefühl, Offenheit und ein respekt-
voller Umgang miteinander sowie die 
Bereitschaft, sich Gedanken über das 
Leben und dessen Endlichkeit zu ma-
chen.
Termin: Mittwoch, den 6. Mai, um 19 
Uhr
Ort: Gasthaus zum Stern, Broner-
platz 4, Weingarten (kleiner Neben-
raum)
Ohne Anmeldung

GESUNDHEIT

SOZIALES

Trauerbänkle auf den  
Friedhöfen
Einmal im Monat bieten wir Trauergespräche direkt auf den beiden Fried-

höfen an. So müssen Sie sich nicht erst auf den Weg machen, sondern können 
unsere Trauerbegleiterinnen dort erreichen, wo Sie sowieso hingehen. Die 
Bänke auf den Friedhöfen werden durch Sitzpolster gekennzeichnet sein.

Voll im Leben 
Über den Tod reden hat noch niemanden umgebracht... Der Hospizverein 
Weingarten bietet in respektvoller, offener und geschützter Atmosphäre 
Gelegenheit, ein Tabu-Thema aus der dunklen Ecke zu holen und ins volle 
Leben zu integrieren.

An der „Trauerbank“ sind wir für Sie 
da, hören zu, sprechen oder schwei-
gen mit Ihnen. Die Trauerbank kann 
auch ein Ort der Verbindung mit an-
deren Trauernden sein, zum Beispiel 
für mitfühlenden Austausch. Ob man 
auf der „Trauerbank“ miteinander 
schweigt oder spricht, das entscheidet 
jede/r selbst. Sie bietet einen geschütz-
ten Raum für Menschen, die in ihrer 
Trauer einen Ort suchen, um zur Ruhe 
zu kommen, zu gedenken, zu weinen, 
zu erinnern oder einfach nur zu sein.

Orte und Termine 2026
Marienfriedhof: jeden letzten Montag 
im Monat (außer im Mai: 18. Mai!); 
16 bis 17 Uhr,
Bank in der Abteilung X/Hauptweg, 
März bis November

Kreuzbergfriedhof: jeden vierten Frei-
tag /Monat, 10 bis 11 Uhr
Bank bei der Aussegnungshalle, März 
bis Oktober
Begleitung: Ulla Melißnig, Tina Kiech-
le, Trauerbegleiterinnen

Offenes Singen im Hospiz  
Ambulant
„Ein guter Gesang wischt den Staub vom Herzen!“ C. Lehmann

Singen macht glücklich, verbindet, 
beschwingt und bringt uns in „Stim-
mung!“ Da lacht unser Herz! Für einfa-
che Lieder aus verschiedenen Kulturen, 
Kanons und leichtes Zweistimmiges 
benötigen Sie keinerlei Vorkenntnis-
se! Leitung: Schtine Ruoff, Chorleiterin

Termin: Mittwoch, 29. April
Zeit: 19 bis 20.30 Uhr
Ort: Hospiz Ambulant, Schützenstraße 
5, Weingarten
Ohne Anmeldung

Texte: Dorothea Baur

HAUS AM MÜHLBACH

Aktuelle V
Das Programm für die Woche 18 vom 27. April bis 1. Mai 2026 im Haus am Mühlbach (HaM)

Montag, 27. April 
14 Uhr Wanderer- Treffpunkt am HaM; 
14 Uhr 
14.30 Uhr 
rike Plewa

Dienstag, 28. April
14 Uhr
gen in der Gruppe;
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VDK OV-WEINGARTEN

Ausflug
Bei strahlendem Sonnenschein hat der Sozialverband VdK, Ortsverband 
Weingarten, einen Ausflug per Bus unternommen. 

Das neue Einsatzgruppenfahrzeug EGF kostet rund 70.000 Euro und wird vollständig durch Spenden und Sponsoring finanziert.
Unterwegs gab es zunächst ein kleines 
Frühstück. Wir fuhren weiter nach Gi-
engen an der Brenz ins Steiff-Museum 
und konnten Kindheitserinnerungen 
aufleben lassen in diesem so liebevoll 
eingerichteten Museum. Es folgte eine 
Mittagspause mit Zeit für Gespräche. 
Dann ging es mit dem Bus nach Rain 
am Lech ins Stammhaus der Firma Gar-

ten-Dehner. Bei dem herrlichen Früh-
lingswetter konnten wir uns an der Blu-
menpracht gar nicht satt sehen. Nach 
einer Kaffeepause ging es schon wieder 
nach Weingarten, das wir um 19 Uhr 
in bester Laune erreichten. Es war ein 
schöner Tag.

Text und Bild: Sabine Prang

Wie sinnvoll sind  
Nahrungsergänzungsmittel?
Nahrungsergänzungsmittel boomen – von Vitaminkapseln bis hin zu Mine-

ralstoffpräparaten. Doch was steckt tatsächlich hinter dem Trend, und wann 
sind Supplements wirklich sinnvoll? Antworten auf diese und weitere Fragen 
liefert unser Vortrag am 12. Mai von 18 bis 20.30 Uhr.

Die Veranstaltung richtet sich an alle, die 
sich unsicher sind, ob und in welchem 
Umfang Nahrungsergänzungsmittel ei-
nen Beitrag zur eigenen Gesundheit leis-
ten können. Dabei geht es nicht nur um 
grundlegende Informationen, sondern 
vor allem um praktische Orientierung im 
Alltag. Die Teilnehmenden erfahren, in 
welchen Situationen eine Supplementie-
rung sinnvoll sein kann und wann eher 
Vorsicht geboten ist. Zudem wird er-
läutert, worauf beim Kauf hinsichtlich 
Qualität und Zusammensetzung zu ach-

ten ist und wie eine sichere Einnahme 
gelingt. Ein weiterer Schwerpunkt liegt 
auf der Einordnung wissenschaftlicher 
Studien: Warum wirken Forschungser-
gebnisse oft widersprüchlich? Und wie 
lassen sich verlässliche von zweifelhaf-
ten Informationen unterscheiden?
Ziel des Vortrags ist es, verständliche 
Werkzeuge zu vermitteln, die es ermög-
lichen, eigenständig fundierte Entschei-
dungen für die eigene Gesundheit zu 
treffen.

Gut gelaunt im Dehnerpark.

VOLKSHOCHSCHULE

Nachwuchsköche an den Herd
Unser neuer Familienkochkurs lädt Kinder ab fünf Jahren ein, erste Erfah-

rungen am Herd zu sammeln – kreativ, gesund und mit viel Freude.

Kochen lernen wie die Großen: Der Kurs 
„Nachwuchsköche an den Herd“ richtet 
sich an Kinder, die neugierig auf die Welt 
der Küche sind und ihre Fähigkeiten aus-
probieren möchten. Am 9. Mai von 10 bis 
12.30 Uhr haben die Kinder gemeinsam 
mit ihren Familien die Gelegenheit, mit 
der Zaubermaschine Thermomix einfa-
che und gesunde Gerichte zuzubereiten.
Unter Anleitung werden Zutaten ge-
schnippelt, gewürzt und kombiniert – 
ganz ohne komplizierte Techniken. Im 
Mittelpunkt steht dabei nicht nur das 
Ergebnis, sondern vor allem die Freude 

am gemeinsamen Tun. Die kindgerechten 
Rezepte orientieren sich an der Jahreszeit 
und zeigen, wie leicht sich frische Mahl-
zeiten selbst herstellen lassen.
Ein besonderer Höhepunkt: Am Ende 
des Kurses werden die selbstgekochten 
Speisen in gemütlicher Runde probiert. 
So wird aus dem Kocherlebnis auch ein 
geselliges Familienevent.
Interessierte sollten sich beeilen: Anmel-
deschluss ist der 29. April.

Texte: Bianca Scherer

Die vhs Weingarten steht Ihnen sehr gerne für Fragen und 
Beratungen zur Verfügung! Sie erreichen die vhs telefonisch 
unter 0751 / 405-380 oder unter www.vhs-weingarten.de.

HAUS AM MÜHLBACH

Aktuelle Veranstaltungen
Das Programm für die Woche 18 vom 27. April bis 1. Mai 2026 im Haus am Mühlbach (HaM)

SENIOREN

Montag, 27. April 
14 Uhr Wanderer- Treffpunkt am HaM; 
14 Uhr Musik und Gute Laune; 
14.30 Uhr Gedächtnistraining mit Ul-
rike Plewa

Dienstag, 28. April 
14 Uhr „Sing mit“ - Gemeinsames Sin-
gen in der Gruppe; 

14 Uhr Stricken, Häkeln, Sticken; 
14 Uhr Aquarellmalen; 
14 Uhr Holzschnitzen; 
15 Uhr Lese-Café – nur für angemel-
dete TeilnehmerInnen; 
16 Uhr TV-Sportler 

Mittwoch, 29. April
14 Uhr Mittwochswanderer; 
14 Uhr Französisch; 
14.30 Uhr Gymnastik Senioren – Auf-
nahmestopp bis zum Sommer  

Donnerstag, 30. April 
14 Uhr Skat; 
14 Uhr Englischkurs – fällt heute aus; 

14 Uhr Töpfern 

Freitag, 1. Mai – Maifeiertag 
Das HaM bleibt heute geschlossen. 

Das gesamte Mühlbach-Team freut sich 
auf Ihren Besuch!

Text: Sonja Frank-Burkhardt
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INTERESSENVERBAND UNTERHAL

Unterhalt für Eheleute und Partner bei T
Bei einer öffentlichen Infoveranstaltung des gemeinnützigen Interessenverbandes Unterhalt und Familienrecht (ISUV) mit einer Ravensburger Fachanwäl
tin für Familienrecht am 6. Mai, 19 Uhr in Ravensburg, gibt die Referentin einen verständlichen Überblick über die wichtigsten rechtlichen Grundlagen.  

TECHNISCHE WERKE SCHUSSENTAL GMBH & CO. KG

Röschenwald: Windpark-Eröffnungsfeier
Die vier Windkraftanlagen im Röschenwald speisen seit wenigen Wochen Strom ins Netz ein. Nun steht die offizielle Eröffnung an: Am Freitag, 8. Mai, von 16 bis 18.30 
Uhr laden die Windkraft Bodensee Oberschwaben GmbH & Co. KG (WKBO) sowie die Alterric Deutschland GmbH zur Besichtigung einer Windkraftanlage ein. 

Die Veranstaltung findet an der südli-
chen Windkraftanlage WEA05 statt. Da-
bei wird es die Möglichkeit geben, am 
Turmfuß mehr über Funktionsweise und 
Bau des Windparks zu erfahren. Für das 
leibliche Wohl wird gesorgt, ein Malan-
gebot für Kinder wird es ebenfalls geben. 
Eine Anmeldung zur Eröffnungsfeier am 
8. Mai ist erforderlich unter: wolperts-
wende.alterric-windpark.de/einladung, 
der Anmeldeschluss ist am 4. Mai.
Anfahrt möglichst ohne Auto
Die Parkmöglichkeiten am Windpark 

Röschenwald sind sehr begrenzt. Des-
halb bitten möglichst zu Fuß oder mit 
dem Fahrrad zum Windpark kommen. 
Von den begrenzten Parkplätzen aus 
geht es zu Fuß zum Veranstaltungsort, 
geeignetes Schuhwerk wird empfoh-
len. Für Menschen mit eingeschränk-
ter Mobilität sind Parkmöglichkeiten in 
direkter Nähe verfügbar. Besucherin-
nen und Besucher fahren aus Aulendorf 
kommend nach Zollenreute und folgen 
nach der Ortsdurchfahrt der L284 bis zur 
Windparkeinfahrt circa 3,5 Kilometer. 

Ab hier sind die Wege geschottert, bitte 
auf eventuelle Schlaglöcher achten. Der 
Beschilderung zu den Parkplätzen fol-
gen. Die Ortsdurchfahrt Mochenwangen 
ist gesperrt. Der Verkehr in Richtung 
Mochenwangen wird daher über Staig 
und Blitzenreute umgeleitet. Nach der 
Ortseinfahrt Mochenwangen der Be-
schilderung nach Aulendorf und Zol-
lenreute folgen und nach links auf die 
L284 abbiegen. Der L284 circa 3,5 Ki-
lometer bis zur Windparkeinfahrt folgen.
 

Windpark Röschenwald

Text: Brigitte Schäfer
Bild: WKBO
 

KREBSBERA

Hautpflege währ
der Strahlentherapie
Auch wenn die Haut nicht das Zielorgan der Bestrahlung ist, so muss sie 
trotzdem durchstrahlt werden, um tiefer liegende Strukturen und Organe 
zu erreichen. Um die Haut dafür zu stärken, bedarf es der Pflege und Un
terstützung.

NABU WEINGARTEN

Wir wandern in ein bis zwei Stunden 
den Sechserweg entlang mit alterna-
tivem Rückweg. Geeignete Kleidung 
(feste Schuhe, eventuell Regenschutz) 
sowie Mitnahme eines Fernglases wer-
den empfohlen. Bei Dauerregen fällt 
die Wanderung aus.
Viele Zugvögel sind zurück aus dem 
Süden, so werden wir (je nach Wetterla-
ge) zahlreiche Beobachtungen machen 
können. Helmut Kraft wird auch die 
Vogelstimmen erläutern.
Näheres: H. Kraft, Tel. 0751 / 45 102

Der Buchfink (hier ein Männchen) 
kommt noch häufig bei uns vor.

Text: Helmut Kraft
Bild: NABU

WIRTSCHAFT, HANDEL UND GASTRONOMIE 

DIES UND DAS

Mit dem NABU Vögel  
beobachten
Wir laden alle Naturfreunde/innen ein zu einer vogelkundlichen Wanderung 
am Sonntag, den 26. April, um 9 Uhr (Treffpunkt: PH-Hof hinter der Basilika).

ORTSVERBAND FDP

Einladung zum liberalen 
Stammtisch
Der Ortsverband der FDP Weingarten lädt am 30. April um 19 Uhr zum 
liberalen Stammtisch ein.

Die FDP in Weingarten trifft sich regel-
mäßig zum liberalen Stammtisch. Die 
Treffen finden in der Regel am letzten 
Donnerstag eines Monats um 19 Uhr im 
Lokal „Der Grieche“ beim Tennisclub 
Weingarten statt. Weitere Informatio-

nen und die Termine sind unter https://
weingarten-wuerttemberg.freie-demo-
kraten.de/ zu finden.
Wir freuen uns auf Euer Kommen.

Text: Alexander Parret

INKLUSION

Einladung zum Toleranzlauf 
2026
INIOS, das Netzwerk zur Verbesserung und Umsetzung der Inklusion in Ober-

schwaben, veranstaltet am Sonntag, 10. Mai, zwischen 9 und 14 Uhr wieder den 
beliebten Toleranzlauf. Start und Ziel ist am KBZO in der Sauterleutestraße 15.

Laufen, rennen, walken oder mit dem 
Rollstuhl rollen: Beim Toleranz-Lauf 
geht es nicht um Schnelligkeit, sondern 
um das Miteinander. Gestartet wird um 
9 und um 11 Uhr, die kürzeste Stre-
cke durch das schöne Schussental ist 
fünf Kilometer lang. Die Veranstaltung 
ist ein Zeichen für mehr Toleranz, In-
klusion sowie Vielfalt und tritt gegen 
Rechtsextremismus ein. Alle Menschen 
sind eingeladen!  

Wollen Sie dabei sein? Dann schnell 
anmelden! Die Anmeldung kostet 10 
Euro. Schülerinnen und Schüler, Stu-
dierende und Menschen mit einem 
Schwerbehindertenausweis bezahlen 
5 Euro. 

Ausführliche Informationen finden Sie 
über den QR-Code. Fragen beantwortet 
das Organisationsteam unter Alexand-
ra.Schwarz@owb.de oder Silke.Sche-
fold@owb.de.

Text: Silke Schefold / Redaktion

Entspannungsverfahr
Kr
Die Diagnose Krebs und die damit verbundenen körperlichen und seelischen 
Belastungen verbreiten in unserem Körper einen erheblichen Spannungs
zustand.

Unsere Referentin Simone Barenstei
ner 
te
Y
thoden wie 
Muske
führte Entspannungsreisen sowie Stra
tegien 
gen, um Ihr allgemeines Wohlbefinden 
zu verbessern.
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INTERESSENVERBAND UNTERHALT UND FAMILIENRECHT (ISUV)

Unterhalt für Eheleute und Partner bei Trennung 
Bei einer öffentlichen Infoveranstaltung des gemeinnützigen Interessenverbandes Unterhalt und Familienrecht (ISUV) mit einer Ravensburger Fachanwäl-
tin für Familienrecht am 6. Mai, 19 Uhr in Ravensburg, gibt die Referentin einen verständlichen Überblick über die wichtigsten rechtlichen Grundlagen.  

Muss ich Unterhalt zahlen? Was steht 
mir zu? Wie lange gilt der Anspruch? 
Diese und viele weitere Fragen stellen 
sich, wenn eine Partnerschaft oder Ehe 
auseinandergeht. Beim Informations-
abend des ISUV in der Seestraße 44 
(Caritas) in Ravensburg gibt die Refe-
rentin einen Überblick zu den wichtigs-

ten rechtlichen Grundlagen. Im Mittel-
punkt stehen der Trennungsunterhalt, 
der nacheheliche Unterhalt sowie Un-
terhaltsansprüche nicht verheirateter 
Partnerinnen und Partner. Außerdem 
werden Berechnungsgrundlagen, typi-
sche Fallkonstellationen und die ak-
tuelle Rechtsprechung erläutert. Auch 

Fragen der Teilnehmenden sind will-
kommen.
Die Veranstaltung richtet sich an Be-
troffene, Beratende sowie alle Interes-
sierten, die sich frühzeitig informieren 
möchten. Ziel ist es, Orientierung zu 
geben und Unsicherheiten abzubauen.
Die Teilnahme ist kostenlos; über eine 

kleine Spende freuen wir uns. Eine An-
meldung ist ratsam: Manfred Ernst, Tel. 
0170 / 54 84 542 oder E-Mail: Ravens-
burg@isuv.de
 
Text: Manfred Ernst

KREBSBERATUNGSSTELLE 

Hautpflege während und nach 
der Strahlentherapie
Auch wenn die Haut nicht das Zielorgan der Bestrahlung ist, so muss sie 
trotzdem durchstrahlt werden, um tiefer liegende Strukturen und Organe 
zu erreichen. Um die Haut dafür zu stärken, bedarf es der Pflege und Un-

terstützung.

In unserem einstündigen Workshop 
geht unsere Pflegetherapeutin für Wun-
den, Hildegard Kerler, insbesonder  auf 
folgende Fragen ein:
•  Körper- und Hautpflege während der 

Strahlentherapie
• Was sollte ich vermeiden?
• Geeignete Kleidung
• Begleitende Behandlungen
•  Was können Sie unterstützend selbst 

tun?

•  An wen wende ich mich, wenn es 
während der Strahlentherapie Fragen 
gibt?

Falls die Strahlentherapie schon begon-
nen hat und Sie aktuell Fragen haben, 
besteht die Möglichkeit zu einem per-
sönlichen Gespräch. Informationen zu 
möglichen Terminen und Anmeldung 
vormittags bei der Krebsberatungsstel-
le unter der Telefonnummer 0751 / 872 
593 oder unter krebsberatung@ober-
schwabenklinik.de.

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Entspannungsverfahren für 
Krebserkrankte 
Die Diagnose Krebs und die damit verbundenen körperlichen und seelischen 
Belastungen verbreiten in unserem Körper einen erheblichen Spannungs-

zustand.

Unsere Referentin Simone Barenstei-
ner (Intensiv-Fachkrankenschwes-
ter Schmerzlinderungstrainerin, 
Yoga-Lehrerin) möchte mit Ihnen Me-
thoden wie Atemtechniken, progressive 
Muskelrelaxation nach Jacobsen, ge-
führte Entspannungsreisen sowie Stra-
tegien zum gesünderen Schlaf aufzei-
gen, um Ihr allgemeines Wohlbefinden 
zu verbessern.

 Der dreiteilige Kurs findet in der Ober-
schwabenklinik, St. Elisabethen-Klini-
kum Ravensburg, statt. Weitere Infor-
mationen zu möglichen Terminen und 
Anmeldung bei der Krebsberatungs-
stelle Ravensburg vormittags unter 
der Telefonnummer: 0751 / 872 593 
oder unter krebsberatung@oberschwa-
benklinik.de

Texte: Carmen Zwerger

KONZERTCHOR RAVENSBURG

KonzertChor goes Broadway 
Der KonzertChor Ravensburg macht sich auf zum Broadway und bringt 
die bekanntesten Musicalmelodien mit nach Oberschwaben. Auch wer der 
englischen Sprache nicht mächtig ist, bekommt während der Aufführung 
am Sonntag, 26. April, um 18 Uhr in der Aula der PH Weingarten Hinweise 
zu den Hintergründen der Musiktheater-Stücke. 

„There’s No Business Like Show Bu-
siness“ - die Aufregung vor dem Auf-
tritt, die der zentrale Song des Wild-
west-Musicals „Annie Get Your Gun“ 
zum Ausdruck bringt, hat längst auch 
den KonzertChor erfasst. Denn die 
knapp 50 Sängerinnen und Sänger 
wollen nicht nur mit mehrstimmigen 
Melodien begeistern. Sie verbinden die 
Musik mit Gesten und Bewegungen auf 
der Bühne.
Der KonzertChor – am Klavier be-
gleitet von Carolina Danise – lässt das 
Publikum mit langhaarigen Hippies in 
„Hair“ in den Sonnenschein entschwe-
ben oder auf der Tanzfläche einer New 
Yorker Disco im „Saturday Night Fe-
ver“ von einem besseren Leben träu-
men. Die „West Side Story“ konfron-
tiert die Zuhörenden mit dem Konflikt 
zwischen US-amerikanischen und ein-
gewanderten puerto-ricanischen Ban-
den. In „Beauty and the Beast“ kommt 
diese zwischen der schönen Belle und 

dem verwunschenen Prinzen zu einem 
Happy End. Ebenso zwischen Simba 
und Nala in „The Lion King“ und zwi-
schen Christine und Raoul in „Phantom 
of the Opera“. 
Karten zu 20 Euro, ermäßigt 12 Euro, 
mit freier Platzwahl gibt es  an der 
Abendkasse. Eine Reservierung ist 
unter www.konzertchor-ravensburg.
de möglich.
 

Text: Markus Waggershauser
Bild: privat

Wir beraten Sie gerne 

Telefon: 07732 1507-17 

Ratgeber.testament@bund.net 

www.bund-bawue.de

Die Natur für nachfolgende Generationen bewahren. 
Jetzt kostenfrei und unverbindlich bestellen:  

Ihr BUND-Ratgeber Testament

Haben Sie Fragen? Telefon: 07732 1507-38 

ratgeber.testament@bund.net • www.bund-bawue.de

Was bleibt, wenn wir gehen?
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Tausendschöne

Momente. 

Endlich sind sie da.

Spenden und Infos unterwww.rotenasen.de
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Hilfetelefon 
„Gewalt gegen 
Frauen“

anonym • kostenfrei • 24/7 erreichbar

Online-Beratung: www.hilfetelefon.de 

Immer   auf 

Ihrer Seite:



Maimarkt
DORNAHOF
Altshausen

Flohmarkt & Unterhaltung
Für Bewirtung ist gesorgt!

Samstag,16. Mai 2026
10–16 Uhr

Mit Upcycling-Produkten 
aus dem DORNAHOF

Wo: DORNAHOF Altshausen

Bei jedem Wetter.

Standkosten 8 Euro pro Meter. Kinder frei!

Anmeldung Marktstände
flohmarkt@dornahof.de

Neu in Ravensburg:
Kaufmännisches Berufskolleg
Fremdsprachen

Mit Realschulabschluss zur Fachhochschulreife

Optional: Abschluss als staatlich geprüfte:r
Wirtschaftsassistent:in Jetzt informieren!

blindow.deFranz-Stapf-Straße 6 | 88212 Ravensburg

UNTERRICHT

STELLENANGEBOTE

TRAUERANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN

Werde Wunscherfüller:in
Jetzt helfen und spenden!

Stichwort: 
Anzeige Wünschewagen

www.wuenschewagen.de

Hilfe, die ankommt.

Ihre Spende hilft! drk.de/spenden

Gemeinsam helfen. Vor Ort und weltweit.

ONLINE SPENDEN

aids-stiftung.de/
spenden

HIVundAids
besiegen –
dabei sein!

Die Deutsche AIDS-Stiftung

klärt auf und hilft:

in Deutschland und im

besonders betroffenen

südlichen Afrika.

Mit Ihrer Unterstützung!

amnesty.de



KAUFGESUCHE

Ludwig van Beethoven: 
Sinfonie Nr. 6 F-Dur „Pastorale“

Lutz Schumacher: 
Bratschenkonzert

Gioacchino Rossini: 
Ouvertüre zu „Wilhelm Tell“
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Tickets unter:

meine.schwaebische.de/
tickets-ravensburg 

7.5. | 19:30 Uhr 
Konzerthaus
Ravensburg

KLASSIK, DIE BEWEGT

 

              
    

Mittagstisch

ab 7,90 €

Rosmarie Kreuzer . Vorsee 81 . 88284 Wolpertswende
Tel. 07502 - 911 31 78 . www.hofladen-vorsee.de

Maultaschen und Kartoffelsalat
Kaffee und hausgemachte Kuchen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Waffeln, Softeis und Bauernhofeis
Bauernhoftiere, eine große Spielwiese und Bastelecke
mit Betreuung
musikalische Unterhaltung mit "Böhmisch pur"
eine riesen Auswahl an Topfkräutern
Gemüsejungpflanzen mit professioneller Beratung
Blütenmeer an Balkonblumen in Profiqualität

*
*

*
*
*
*

26. April 2026, 10.30 - 17 Uhr
Herzliche Einladung zum Kräuterfest!

An alle Camper! Seriöses Ehepaar sucht ein gepflegtes Wohnmobil
oder Campingbus für Urlaub zum Kauf! Gerne neuer und ge-
pflegt aber auch älter und gepflegt! Freuen uns über Angebote.
Tel 0178/4870035

VERANSTALTUNGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

MUT

HILFE

HOFFNUNG

Kreissparkasse Tübingen

IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63

VR Bank Tübingen eG

IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

UNSERE SPENDENKONTEN

Helfen Sie

krebskranken Kindern 

und deren Familien

mit Ihrer Spende!

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11

krebskranke-kinder-tuebingen.de
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Deutschland

Lauchzwiebeln
Bund                                    

Unsere  
Wochenend-
angebote
gültig vom 23.04.- 25.04.2026

Rosenhäusle Apfel - Tipp

„Jonagold“  
saftig, knackig, aromatisch

Rosenhäusle Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 7.30 bis 19 Uhr durchgehend Sa. 7.30 bis 14 Uhr

Ihr zeitgemäßer & nachhaltiger Einkauf vor Ort!

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten  

Solange der Vorrat reicht!    Fam. Luigart • Wilhelm-Braun-Str. 3 • 88250 Weingarten • Tel. 0751-41911 • weingarten@rosenhaeusle.com

An der Theke: „Family Pack“

Saftiger Schweine-Hals, 
ab 1,5 kg, 100 g 

Deutschland

Spargel weiß
1kg                                       9,99

€

0,79
€

1,29
€

Wochenangebot
gültig vom 23.04. – 29.04.2026

Oberstadt Metzg‘ Weingarten:

magere Schweine-Schnitzel  
aus der Oberschale, 100 g

Schwarzwälder Schinken     
100 g

Backwaren:

Brezeln 
3 Stück               

1,49
€

Dauerhaft günstig:
FamilyPacks  Wurst (ab 1,2 kg pro Sorte)

- Saiten - Weißwürste 
- Rote - Geschlagene

2,49
€

2,40
€

Deutschland

Spargel grün
500g Bund                        4,99

€

Ritter Sport - Schokowürfel -  
je 170g                                      
Kühne Salatdressing -  
je 0,5l Flasche                                          

3,29
€

1,99
€

3. Mai 2026 von 10-15 Uhr

88410 BadWurzach . Kimpfler 8 . 07564-4004 .www.thier.co

SCHAUSONNTAG

HeizkaminHeizkamin

PV-OfenheizungPV-Ofenheizung
GrundofenGrundofen

SpeicherofenSpeicherofen

StrahlungswärmeStrahlungswärme

KaminofenKaminofen
PelletofenPelletofen

HolzherdHolzherd

G
m
b
H

NaturkraftNaturkraft HHeizsystemeeizsysteme
KACHELOFENKACHELOFEN ..HEIZUNGHEIZUNG ..BADBAD

Wir bieten Unterstützung im Alltag u. Haushalt

für Menschen jeden Alters mit Pfl egegrad 
Mitarbeiter*innen direkt vor Ort, Abrechnung

mit Pfl egekassen Tel. 07461 1713457

www.hiltel-heilerziehungspfl ege.jimdo.com

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de

Augenlicht-
Retter 
gesucht!
Mit nur 9 Euro 
im Monat helfen 
Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

Blinde und sehbehinder-

te Menschen in Entwick-

lungsländern brauchen 

Ihre Hilfe. Unterstützen 

Sie den Kampf der CBM 

gegen vermeidbare 

Blindheit.
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Blinde und sehbehinder-

te Menschen in Entwick-

lungsländern brauchen 

Ihre Hilfe. Unterstützen 

Sie den Kampf der CBM 

gegen vermeidbare 

Blindheit.


